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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 44. August 1964 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 20. August 1964, 15.~0 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tagesordnung 
I , 

, 1) Cenehmigung der Niederschrift Uber die Sitzung der Ratsversammlung 
am 2. Juli 1964 

2) M'tt a) des Stadtpräsidenten 
1 eilungen b) des Magistrats und des OberbUrgermeisters 

3) Mitteilung des Gemeindewahlleiters über das NachrUcken eines 
neuen Ratsherrn 
OberbUrgermeister 

4) Verpflichtung eines neuen Ratsherrn 
Stadtpräsident 

5) Ausschußumbesetzungen 
Stadtpräsident 

6) Aufstellung der Vorschlagsliste für ehrenamtliche 
Verwaltungsrichter beimSchleswig-Holsteinisohen 
Verwaltungsgericht 
Stadtrat Renger 

7) Wahl von Vertrauenspers'one-~ 'fUr den 'Schöffen- und 
Geschworenenausschuß beim Amtsgericht Kiel 
Stadtrat Renger 

8) VorSchlagsliste fUr Schöffen und Geschworene 
Stadtrat Renger 

- Drs. 510 -

" - Drs. 498 -

- Drs. 499 -

- Drs. 500 -
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9) Wahl von ehrenamtlichen Be isitzern in nach § 12 
des Kriegsgefangenenentschädigungsge s e tzes 
bildende Ausschüss e 
Stedtra t Scha tz 

10) Straßenbenennungen 
St adtra t Voss 

11) Namensgebung fU~ di e Volksschul e am Rohdehoffpl a tz 
Stadtschulra t Dr. Hoffmann 

12) Nutzungsentgelt e in den Vertri ebenen-, Wohn- und 
Obdnchlosenl agern de r Stadt Ki e l 
Stadtra t Dr. RUdel 

13) Einsatz von Studenten am 17. 6. ' 1964 be i der St adt 
Ki el ; hi er: Genehmigung einer Entsche idung des Ma 
gistrats vom 10. Juni 1964 gern. § 106 Abs. 1 
Sa tz 2 GO 
Stadtra t Renger 

14) Ank 1uf von Fayenc en; hier: Genehmigung einer Eil
entscheidung des Magistra ts zur Le istung e iner 
Uberpl anmäßigen Ausgabe ., 
Stadtrat Dr. Kasch 

, , 

15) Mehr ausgaben f Ur d s Invent a r des Altershe ime s 
Pickertstrnße ; hi8r : Genehmigung e iner Ei lent 
scheidung des Magist r a ts 
Stndtra t Engert 

16) Unt e rha ltung der Verkehrssicherheitseinrich
tungen und Stra ßenschilde r - Ube rpl anmäßige 
Ausgabe -
Stadtra t Voss 

17) Ausbau der Straßen im Si edlungsgebi e t Oppendorf -
auß e rp1 2nmäßi ge, Ausgabe -
,Stadtra t Voss 

18) Bildheft der St adt entwässerung; hi er : Genehmigung 
e iner Eil ent~chei4~ng des OberbUrgermeist ers z~r 
L e istung e ine r 'Ube rpl anmäßi gen Ausgabe 
OberbUrger meiste r 

- Drs. 51 

- Drs. 49'1 

- Drs. 501 

- Drs. 511 

, . 

- Drs. 49~ 

- Drs. 489 

- Drs. 491 

Drs. 495 
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19) Beschaffung e ine s Transportkast ens zur Abfuhr von 
Pans eninhalt; h i er: Genehmigung e iner Eil entschei
dung des Oberbürgermeisters zur Le istung e iner 
aUßerpl anmäßigen Ausga be - Drs. 513 -
Oberbürgermeist er 

20) Vorproj ekti e rung e ines Hochdruckkraftwerke s der Stadt
~erke ; hi er: Genehmigung e ine r Eil entsc he idung de s 
~erbUrgerme ist ers zur Leistung e iner auß erpl anmä-

~1gen AusgRbe aus dem FinQnzpl an 1964 der Stadtwerke - Drs. 494 -

21) Verschi edene s 
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1) Erwerb e iner Fläche 3m St eenbeke r Weg von d e r Land
wirtscheftskGmmer Schl e sw.-Holste in durch Ausübung 
der vertraglichen Vorkaufsrechts 
- Genehmigung der Entsche idung nach § 70 Abs. 2 GO - - Drs. 41 
Bürgermeist or Titzck 

2) Ankauf Landst ell e in Kronshagen von d e r Erbenge
meinschaft Thi eßen 
- Genehmi gung d e r Entsche idung nach § 70 Abs. 2 GO - - Drs. ~ 
Bürgermeister Titzck 

3) Grunde rwerb für di e Erwe it erung des Ki e l er Nord7 
ho.fens 
- Genehmigung der Entsche idung nach § 70 Abs. 2 GO - - Drs. ~ 
Bürgermeister Titzck 

4) Darl eh en des Landes Schl eswig-Holstein für den 
Ausbau der Nordmol e de s Schee rha f ens - Drs. 5~ 
Bürgerme iste r Titzck 

5) Verschi edenes 

Ub er di e Punkte 5. 9. 17 und 19 de r öffentlichen Sitzung wird 
de r Magistrat erst am 19. 8 . 1964 be r a t en. 

K ö f; t e r 
StFlr' tpräf'"ide t 
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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den (S August 1964 

f 1) 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 20. August 1964, 15.00 Uhr, 

Ratllaus, Ratssaal 

Tagesordnung 

1) Genehmi gung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 2. J uli 1964 

2) LVii tteilunuen b-)) des Stadtpl'äsJdenten 
L> des M' gistr- ts und des Oberbül'germej ters 

3) M i tteilullg des Gemeindewahllei ters über d .. s N .. chl,ücken eines 
neUen R .. tsherrn 
überbUrgermei stel' 

4) ~erpfl.ichtung eines neuen Ratsherl'n 
t.dtpräsident 

5) ~USschußumbesetzUngen 
t.dtpräsident 

6) A 
V Ufstell ung der Vorsclll.gsli ste für ehrenamtliche 
Verw .. ltungsrichter beimSchleswig-Holsteinischen 
S erw.l tungsgel'icht 
t.dtr. t Renger 

7) ~.hl Von Vert r .. uenspersonen für den Schöffen- und 
Seschworenen .. usschuß beim Amtsgericht Kiel 
t.dtr.t Renger 

8) ~orschl .. gSliste für Schöffen und Geschworene 
t.dtr.t Renger 

- Drs. 510 -

- Drs. 498 -

- Drs. 499 -

- Drs . 500 -
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9) W.hl Vorl ehren"'lrJtlicLen Beisi tzern in n.cb § 12 

g~s Kl'iegsger"m2:enellentscllädigune;sc;esetzes 
,lldende Ausschüsse 
St.dtr.t Sch.üz 

10) St r.ßenbenennungen 
St.dtr.t Voss 

11) N 
S·mensgebung für die Volksschule .m Rohdelloffpl.tz 

t.dtschuJr.t Dr. Hoi'fm.mn 

12 ) N t 
O~ Zungsentgel te in den Vertriebenen-, Wob.n- und 

13) 

14) 

15 ) 

1b ) 

17) 

S d.chlosenl.gern der St.dt Kiel 
t.dtr.t Dr. Rüdel 

E~ns.tz von Studenten .m 17. 6 . 1964 bei der St.dt 

K~el; hier : Genehmigung ein~r Entscheidung des M .. -
gs'lstr.ts vorn 10 . Juni 1964 gem . § 106 Abs. 1 

... tz 2 GO 
St.dtr.t Renger 

Ank.uf' von F.yencenj hier : Genehmigung einer Eil 

~ntsClleidung des M.gistr.ts zur Leistung einer 
Uberpl .nmäßigen Ausg.be 
St.dtr.t Dr . K .. sch 

~~hr.iIllsg.ben Cür d.s InverltlilI' des Al tersbeimes 

lCkertstr ... ße; hier : Genehmigung einel' Eilent
SCHeidung des M .. gistl'liIt.s 
St.d tr'. t Engert 

DnterlHIl tung der Verkelu'ssicherhei tseinrich

tungen und Str .. ßenschilder - überpl:.mmäßige 
Ausg.b~ _ 
St.dtr.t Voss 

AUSb.u der Str.ßen im Siedlungsgebiet Oppendorf -

.Ußerpl·nmäßige Ausg~be -
St.dtr. t Voss 

18 ) Bildheft der St.dtentwässerung ; hier : Genehmigung 

~i~er Eilentscheidung des Oberbürgermeisters zur 

elstung einer überpl.nmäßi gen Ausg.be 
Oberbürgermeister 

- Drs . 511 -

- Drs. 497 -

- Drs . 502 -

- Drs. 501 -

- Drs . 512 -

- Drs . 490 -

- Drs . If89 -

- Drs. 491 -

- Drs . l.f95 -

- Drs . 492 -
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19) Beschal'l'unC eines Er"mspol'tk.sten:;o ZlU' P, 0 l'U111' von 

P.nseninL:.l t; hier : G~nellrnigung ein~l ' Eilentscllei

dung aes Oberbürg ermeisters zur Leistul1t:, einer 

.Ußerpl.nrnäßigen Ausg.be - Dr's . 513 -

Oberbürgel'meis t er 

20 ) V 
or'projektierung eines Hochdruckkr.ftwel'kes der St.dt-

~erke; hier : Genelnnigung einer Etlentscbeidune des 

01?e rbürgerrneisters zur' Leistung einer .ußerpünnnä-

ßlgen AusL.be ~us dem Finanzplan 1964 der St.dtwerke - Drs. 494 -

21 ) V ers chiedenes 
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1) E~'werb einer Fläche .m Steenbeker Weg von der L ... nd

~lrtsCh.ftsk.mll1er Sclllesw.-Holstein durc l! Ausübung 

er vertr&l.[';li chen Vo1:'l.(Owfsrechts 

B"Genehmigung der Entsclleidung n_ch § 70 Abs. 2 GO - - Drs. 482 -

urgermeister Titzck 

2) Ank.Uf L.ndstelle in Kronsh.gen von der Erbenge 

meinsch.d't Thießen 

B"GenehmigUn . der Entsc eidung n.ch § '(0 Abs . 2 GO - - Drs. 4S5 -

urgel'meister Ti tzck 

3) Grunderwerb für die Erweiterung des Kieler Nord ... 

hafens 
B .. Genehmit,ung der Entscheidung n.ch § 70 Abs . 2 GO - - Drs . 1~ 83 -

urgermeister Titzck 

4) ~ .. rlehen des L.ndes Scbleswig-Holstein f ür den 

B~Sb.u d e r Nordmole des Scheerh.fens 

urgermeister Titzck 

5 ) Ve'"'s 1 ' 
J. C Hedenes 

- Drs . 506 -

Über d' 
der' le Punkte 5 , 9 , 1'( und 19 der öffentlichen SitzUllg wird 

M.gistr. t erst .m 19. 8 . 1961i ber. ten. 
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2) An 
a) di e VZ-Ki eler Morgenzeitung 
b) di e Ki eler Nachrichten 

für die Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 20. August 1964, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

öffentliche Sitzung 

1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der 
Ratsversammlung am 2. Juli 1964 

2) Mi a) des Stadtpräsidenten tteilungen b) des Magistrats und des Oberbürgermeisters 

3) Mitteilung des Gemeindewahlleiters über das Nachrücken 
eines neuen Ratsherrn 

4) Verpflichtung eines neuen Ratsherrn 

5) Ausschußumbesetzungen 

6) AUfstellung der Vorschlagsliste für ehrenamtliche 
Verwaltungsrichter beim Schleswig-Holsteinischen 
Verwaltungsgericht 

7) Wahl von Vertrauenspersonen für den Schöffen- und 
Geschworenenausschuß beim Amtsgericht Kiel 

8) VorschlagSliste für Schöffen und Geschworene 

9) Wahl von ehrenamtlichen Beisitzern in nach § 12 
des Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes 
bildende Ausschüsse 
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10) Straßenbenennungen 

11) Namensgebung fUr die Volksschule am Rohdehoff platz 

12) NutzungSentgelte in den Vertriebenen-, Wohn- und 
Obdachlosenlagern der Stadt Kiel 

13) Einsatz von Studenten am 17. 6 . 1964 bei der Stadt 
Kiel; hier: Genehmigung einer Entscheidung des Ma
gistrats vom 10 . Juni 1964 gern . § 106 Abs . 1 Satz 2 GO 

14) Ankauf von Fayencen; hier : Genehmigung einer Eilent
scheidung des Magistrats zur Leistung einer Uber
Planmäßigen Ausgabe 

15) Mehrausgaben fUr das Inventar des Altersheimes 
Pickertstraße; hier : Genehmigung einer Eilentschei
dung des Magistrats 

16) Unterhaltung der Verkehrssicherheitseinrichtungen 
und Straßenschilder - Uberplanmäßige Ausgabe -

17) Ausbau der Straßen im Siedlungsgebiet Oppendorf -
aUßerplanmäßige Ausgabe -

18) Bildheft der Stadtentwässerung; hier : Genehmigung 
einer Eilentscheidung des OberbUrgermeisters zur 
Leistung einer Uberplanmäßigen Ausgabe 

19) Beschaffung eines Transportkastens zur Abfuhr von 
Panseninhalt; hier: Genehmigung einer Eilentschei
dung des OberbUrgermeisters zur Leistung einer 
aUßerplanmäßigen Ausgabe 

20) Vorprojektierung eines Hochdruckkraftwerkes der Stadt
Werke; hier : Genehmigung einer Eilentscheidung des 
Oberbürgermeisters zur Leistung einer außerplanmä
ßigen Ausgabe aus dem Finanzplan 1964 der Stadtwerke 

21) Verschiedenes 
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Nichtöffentliche Sitzung 

1) - 3) GrundstUc k s angelegenheiten 

4) Darlehensangelegenheit 

5 ) Vers c hiedenes 

- Köster , Stadtpräsident -

3) Eine Tagesordnung ist im Rathaus auszuhängen . 

4 ) Z. d . A. 

(Köster) 
Stadtpräsident 



S t a dt K i e 1 
Der Stadt~r~ si 6 e nt 

Kiel, de n 1b . August 1964 

z u sa ill m e n s tel 1 u n g 

d er zur uitzung der Rr3 tsversa u. rrtlung 
am 20. Aue u ti t 1964, 15.00 Uhr 

na ch~ere icbten Sitzungsunt erlac en 

@ }lun~ 5 de r Tages orunung 

5a) Ausschußumb es etzun ge n 
St r .. d t präöident 

5b) Neuwahl ein ~s Vertret ers im Auisichtörat 
der Deut ~ chen St lidt e-Reklame ~mbH. 
St udt r a t Dr. Ki ekebusch 

Z ~unkt 12 der Ta · es ordnunß 

Nutzun gs ent gelte in den V Ertrieb enen-, ~ ohn- und 
Obda chlosenlagern de r s t dt Kiel 
- Neue Anl aGe zur Vor13ge i s t beige1 Ugt -

~.t.r ~nkt 21 

~nfrage der S~D-haLsherreniraktion betr. 
SChw en tinebrücke. 
St adL rat Schatz 

Drs. 510 

Drs. 510 

Drs. 501 



~~~_ m m e Tl s tel 1 ~n g 

der zur S _L t zung der Ra tsversamml ung am 

20. Aug ust 1964, 15.00 Uhr , 

nachgereichten S l t z ungsunterlagen 

5 Vorschlag der SPD-Ratsherrenfraktion ist beigefügt. 
5a ) Vors ch l ag der SPD -Ratsherre nfraktion ist beigefügt . 
5b\ Vorschlag der SPD -Ratsherrenfraktion ist beigefügt. 
J C Ausschußumbeset z ung (Ausschuß für Familien fürs orge - Drs . 5 10 -

Stadtpräsident 
- Vorlage und V,;l'schlag der SPD-Ratsherrenfraktion sind 

beigefügt . -

~ 
V\. ~Schläge der SPD-, CDTI- und FDP- Ratsherrenfraktion sind 
be lgefügt . 

Zu PUnkt 7 . 
~. - .--L.!.. 

V i'SChläge der SPD - und CDlJ - Ra t sherrenfrakti on sind beigefüg t. 

~~kt 9 : 

VLrsChläge der SPD- und CDU-Ratsherrenfrakti on sind beigefügt . 

5' 
Beförderung des Obe rmagistratsrats Dr . Hans Schröter zum Magi-
stratsdirektor - Drs . 520 -
Stadtrat Engert 
- Dringlichkeitsvorlage ist beigefügt . -



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Die Kieler Delegation wurde von den R epräsentanten der Stadt Brest 

mit großer Herzlichkeit aufgenommen. Das äußerte sich nicht nur darin, 

daß Bürgermeister Lombard uns bereits früh morgens (6.00 Uhr) am 

Bahnhof selbst empfing und bei fast allen Veranstaltungen persönlich 

dabei war, sondern ebenso in zahlreichen Gesprächen mit den Damen und 

Herren der Ratsversammlung und Verwaltung, des Standortkommandos 

der Marine sowie den Vertretern der Institutionen und Organisationen. 

Aber auch über die offiziellen Stellen hinaus wurden wir von der Bevöl-

kerung der Stadt freundlich aufgenommen. 

Über die kommunalen Probleme gab Bürgermeister Lombard einen ein-

drucksvollen Überblick: Brest ist durch Bombenangriffe und Rückzugs-

gefechte 1944 fast restlos zerstört worden (ein Film über Zerstörung 

und Aufbau, der von der Stadt Brest zusammengest~llt war, wurde vorge-

führt. Hierüber zu berichten, würde mehrere Seiten ausfüllen). Das we-

sentlichste Problem, so wurde immer wieder betont, ist die rasante Be-
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völkerungsentwicklung. Die Einwohnerzahl der Stadt hat sich in den ver-

gangenen 20 Jahren mehr als verdoppelt. Heute hat Brest 153.000 Einwoh-

ner; in den kommenden 5 bis 10 Jahren rechnet man mit einem weiteren 

Ansteigen bis zu 200. 000 Einwohner . 

Brest ist zu einem großen Teil klar und übersichtlich neu . aufgebaut wor-

den, wobei allerdings die Meinung über den Baustil sehr unterschiedlich 

ist. Die Hauptstraße, die Ru e de Siam, wird beherrscht von dem mächti-

gen Neubau des Rathauses . Es wurde vor 3 Jahren für 10 Mio Franc ge-

baut, sehr modern: besondere Halle für den Publikumsverkehr , Hinweis-

tafeln mit Knopfdrucksystem für die Besucher des Rathauses. Großzügige 

Auf teilung der Arbeitsräume . 

Wirtschaft -------- --

WiChtigster Arbeitgeber ist das Arsenal (8.000 Arbeitsplätze). Diese 

Zahl muß für das nächste Jahrzehnt als die Höchstbeschäftigungszahl an-

gesehen werden. D eshalb bemüht sich die Stadt um neue Arbeitsplätze. 

Große Investitionen sollen in den Handelshafen fließen, um ihn zu einem 

Reparaturhafen und einer Tankstelle des Atlantiks auszubauen. Geplant 

Wird weiter, den Brester Hafen zum größten Im- und Exporthafen der 

Bretagne zu entwickeln. 

- 3 -
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Desweiteren versucht die Stadt , in den nächsten Jahren möglichst viele 

Mittelindustrien anzusiedeln und hofft, dafür die finanzielle Hilfe des 

französischen Staates zu bekommen. 

Fremdenverkehr 
----- -- - - ------

Auf diesem Sektor werden große Anstrengungen gemacht. Es gibt be-

reits 40 Hotels mit rund 2. 000 Betten. 

Es leben noch rund 15.000 Menschen in Baracken. Man hofft in Brest, 

diese Personen in d en nächsten 3 bis 4 Jahren in festen Wohnungen unter-

bringen zu können. 

Schule und Kultur 
----------------

Beim Neubau der Stadt ist der Schulbau noch ein Provisorium geblieben. 

Hier sollen in den nächsten Jahren verstärkte Anstrengungen gemacht 

Werden. 

Ein Theater mit eigenem Ensemble gibt es in Brest nicht. 
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Wir haben in Brest keine Jugendhetme und Kindergärten gesehen, die 

mit unseren Stätten vergleichbar wären. Auch die zwei vorhandenen Sport-

plätze können mit unseren Anlagen nicht v erglichen werden. Vergleichbar 

mit unseren Anlagen waren jedoch eine Sporthalle mit internationalen 

Maßen und ein Schwimmstadion. Außerdem gibt es mehrere Tennis- und 

Basketballanlagen. 

Die Stadt Brest plant ein Stadion, in dem etwa 30. 000 Zuschauer Platz 

finden können . 

Auf diesem Gebiet i st wenig geschehen. Das ist sehr schade, weil da-

durch die großen Wohn- und Geschäftsbauten das ganze Bild der Stadt 

etwas grau in grau erscheinen lassen. Bürgermeister Lombard erwähnte 

in seinem Vortrag besonders die vorzüglichen Grünanlagen in Kiel. 

~!ogrammablauf 
-------------

Bereits am Vormittag des Eintreffens wurden wit im Rathaus durch den 

Vertreter des Rates der Verwaltung empfang'en. Die Atmosphäre war 

gleich ausgezeichnet. Die Kontaktgespräche verliefen überaus herzlich. 

Erwähnt werden muß, daß zu gleicher Zeit eine Abordnung von 40 Gästen 

aus der italienischen Stadt Tarent mit uns anwesend war. 
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Ein Höflichkeitsbesuch des Brester Bürgermeisters und der beiden De

legationsleiter (Tarent und Kiel) fand vormittags beim Standortkomman

danten, Admiral Revol, mit allen militärischen Ehren statt. Admiral 

Revol fand für Deutschland und Kiel sehr anerkennende Worte. Ich habe 

Herrn Admiral Revol einen Brief unseres Standortkommandanten, Fre

gattenkapitän WoHf, sowie eine Kieler Vase und einige Bilder von Schiffs

besuchen während der Kieler Woche 1964 überreicht. 

Die Atmosphäre bei der Marine zu uns war überaus freundlich. Dieses 

Empfinden hat unsere Delegation bei anderen Begegnungen mit der Marine 

mehrfach erleben können. 

Am Nachmittag des ersten Tages fand eine ausgedehnte Stadtrundfahrt 

statt. Sie war aufschlußreich, wenn auch - wie immer bei solchen Be

sichtigungen - etwas ermüdend. 

Der darauffolgende Tag wurde mit einer Pressekonferenz, zu der die 

Bürgermeister von Brest und Tarent sowie ich gebeten waren, eröffnet. 

Hier wurden die beiden Brester Zeitungen "Quest Franceil und "Le Tele

gramme" über die Partnerschaftsstädte Kiel und Tarent informiert. Für 

K.iel wurde insbesondere auf die wirtschaftliche Situation der Stadt, auf 
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die Kieler Woche und das kulturelle Leben (u. a. auf die i m nächsten 

Jahr stattfindende 300-·Jahr-Feier der Christian-Albrechts-Universität) 

hingewiesen. Von den Reportern wurden außerdem politische Fragen auf

geworfen, h ier besonders uns ere Stellung zu einem vereinten Europa. 

DarÜber hinaus wurde dem französisch en Rundfunk ein Interview gegeben. 

Einer der vielen Höhepunkte war die feierliche Übergabe der Partner

schaftsurkunden. Die Feierstunde verlief in einer würdigen und außer

ordentlich freundschaftlichen Form, in der jeder von uns nicht nur große 

Herzlichkeit, sondern den ehrlichen Wunsch der gegenseitigen Verstän

digung empfinden durfte. Ein Satz aus der Rede von Bürgermeister Lom 

bard mag dies verdeutlichen: IIIn der heutigen Welt, wo Gewalt und Be

drohungen herrschen, haben die Menschen, die sich hier eingefunden 

haben , den Haß aus ihren Herzen verbannt. Sie wollen den Frieden, aber 

sie wollen ihn in Freiheit, ohne die weder menschlicher Fortschritt noch 

lVIenschenwürde möglich sind. 11 

Nach den Reden von Bürgermeister Lombard, Bürgermeister Conte 

(Tarent) und von mir wurde an unsere Delegation die Partnerschafts

Urkunde überreicht. Sie hat folgenden Text: 
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Wir, Bürgermeister der Stadt B RES T , 

Auf Grund eines Ratsbeschlusses der Stadt, die am 

13. April 1964 mit Einstimmigkeit und Wärme ihre Zustim

mung gegeben hat , da wir die Schwesternschaft zwischen 

KIEL und unserer Stadt als unbedingt wünschenswert erachten, 

damit gleiche Gedanken unsere zwei Städte e rfüllen, um zur 

Festigung der fr eundschaftliche n Bande zwischen dem deutschen 

und dem französischen Volk beizutragen. 

Im Bewußtsein, dem echten Trachten und den realen Bedürfnis

sen unserer Bevölkerungen zu entsprechen, unsere Bevölkerun

gen, die durch gemeinsame Bemühungen nach so vielem Leiden 

zu einer glücklicheren Zukunft in einem vereinten Europa bei

tragen werden, 

erklären dur ch die vorliegende Urkunde dem Stadtpräsidenten von 

KIEL, seinem Bürgermeister und dem Stadtrat, daß wir die feier

liche Verpflichtung übernehmen, dar an zu arbeiten, in einem wieder

hergestellten Europa die Freundschaftsbande, die unsere beiden 

Städte und unsere beiden Völker verbinden, zu stärken. 

Indem wir dauernde Beziehungen zwischen den Stadtverwaltungen 

von KIEL und BREST unterhalten, 

indem wir die kulturellen, wirtschaftlichen und menschlichen Be

ziehungen zwischen ihren Einwohnern begünstigen, 

indem wir einen immer fruchtbaren Austausch unter der Jugend 

der beiden Städte, der Jugend, die das Symbol ihrer Zukunft ist, 

unterhalten. 

BREST, am Samstag, dem 1. August 1964 

Georges LOMBARD 

- 8 -
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Einen tiefen Eindruck hinterließ die feierliche Kranzniederlegung am 

Gefallenenehrenmal der Stadt. Wir alle waren überrascht von der star 

ken Anteilnahme der Bevölkerung. 

Das 12. internationale Fest der Dudelsackpfeifer, ein echte s Volksfest, 

das durchaus keinen provinziellen Eindruck bot, begeisterte uns alle 

sehr. Zwei Stunden defilierten 3. 500 Teilnehmer dieses Festivals an 

Tausenden von Zuschauern vorbei, und am Nachmittag wurde ein Wett

streit der einzelnen Gruppen ausgetragen. Überall an diesem Tage, auch 

nachts, wurde in Brest mitten auf den Straßen getanzt und gesungen. 

Die Vertr eter der Stadt Brest, vor allem aber immer wieder Bürger

meister Lombard , waren Tag für Tag b emüht, uns jeden möglichen 

Wunsch zu erfüllen. So führte uns den letzten Tag eine Omnibusfahrt 

durch die Bretagne bis an den Auslauf des Ärmelkanals. Wir hatten 

dabei Gelegenheit , ein städtisches Kinderheim zu besichtigen, in dem 

gesundheitlich anfällige Kinder betreut werden. Schließlich zeigten uns 

unsere Gastgeber die b e rühmte CeH~bre Basilique Du Folgoet . 

Bürgermeister Lombard, s eine Stellvertreter sowie die Damen und 

Herren der Ratsversammlung und der Verwaltung erwiesen uns eine 

- 9 -
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ungewöhnliche Gastfreundschaft. Bürge rmeister Lombard ließ es sich 

auch anläßlich eines Abschiedsempfangs im Rathaus nicht nehmen, uns 

einen von ihm selbst gedrehten Film über Kiel und Umgebung zu zeigen. 

Zusammenfassend möchte ich meiner Überzeugung Ausdruck geben, daß 

der Anfang der Partnerschaft als außerordentlich erfolgversprechend an-

gesehen werden kann. Die Bürger von Brest haben genau wie unsere Bür-

ger den großen Wunsch nach Verständigung und Frieden. Nun liegt es an 

uns, die geschlossene Partnerschaft ernst zu nehmen, eine gute Idee in 

die Tat um zu setzen und mit Leben zu erfüllen. Hierzu gehört allerdings 

auch, daß wir uns mehr Gedanken üb er uns ere Partn rschaft mit Coventry 

machen müssen, weil hier m. E. in den l etzten Jahren so manches ver-

säumt wurde . 

Als erste gegenseitige Verpflichtungen, die in Gesprächen bereits 

erörtert wurden, seien erwähnt : 

1. Lehrer-, Schüler - und Jugendaustausch, 

2. gegenseitiger Besuch von Sportgruppen, 

3. die Prüfung, ob ein vierteljährlicher gegenseitiger Aus
tausch am Arbeitsplatz ermöglicht werden kann (Werft pp. ), 

4. Fremdenverkehrsbemühungen (Urlaubsvorschläge, Reise 
fahrten pp. ), 

5. Familienbesuche, 

- 10 -
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6. Austausch von Ausstellungen und Filmen, 

7. Anregung, daß Schiffe der beiden Marinestandorte gegen
seitig Besuche durchführen, 

8. Informierung der L okalzeitungen über die Presseämter . 

Damit die Urkunden nicht ein l eeres Papier bleiben, s ch eint es mir unbe-

dingt notwendig, daß in den nächsten Monaten im Rathaus untersucht wird, 

Welche Punkte schon in Kürze realisiert werden können. 

Schließlich muß ich noch einen Wunsch der italienischen Stadt Tarent 

erwähnen, den Bürgermeister Conte an mich herangetragen hat: die 

italienische Hafenstadt Tarent, die ein Partnerschaftsverhältnis mit 

Brest abgeschlossen hat, mö chte auch mit Kiel partnerschaftliche Be-

Ziehungen anknüpfen. Herr Bürgermeister Conte und ich haben verein-

bart) daß die damit zusammenhängenden Fragen zunächst in beiden 

Städten erörtert werden müßten. Unser Gespräch verlief sehr freund-

Schaftlich, aber im Hinblick auf eine evtl. Partnerschaft völlig unver-

bindlich. Zu einer späteren Zeit, empfehle ich, sollte hierüber die 

Meinung der Fraktionen eingeholt werden. 



Zu Punkt 5 der Tage sordnung 

DER STADTPRÄSIDENT Kiel, den 13. August 1964 

Dr'l cks a che 510 

~ Neuwahl eines Bürger lichen Mitgliedes im Werk&usschuß 
für die St adt -Werke und stellvertretend8s Mitglied i m 
Umlcgungs ausschuß 

~chterst atte r : Stadtpr(lsident 

~ I. Aus dem Werkausschuß für die St adt-Werke scheidet aus : 

Bürgerliches Mitglied Herr Hans Gert Klingernann, 
Wais enhofstraße 37 

Es wird neu gewählt: 

11. Aus dem Umlegungsaus schuß scheidet aus : 

stellvertretendes Mitglied Herr Hans Gert 
Klingemann , Wa i senhofstraße 37 

Als stellvertretendes Mitglied wird neu gewähl t : 

Begr ündung: 

P:~ Bürgerliche Mi.tgli ed j Herr Hans Ger t K 1 i n g 8 man n , 
',lsenhofstraße 37, hat mir mi t Schreiben vom 30. 6 . 1964 
~~tgeteilt . daß er mit Wirkung vom 25. J uli 1964 seinen Wohn
; ~tz nach Berl in-Tempelhof verlegt ha t. Aus di esem Grunde i st 
lne Neubesetzung notwendi g geworden . 

K ö s t e r 



Zu Punkt 5 der Tagesordnung 

SPD 
atSherrenfraktion 

An den 

Herrn Stadtpräsidenten 

- Zu Punkt 5 der Tagesordnung 

- Drucks ache 510 -

Ki el , den 19 . August 1964 

&etr.: Neuwahl eines bürgerlichen Mitgliedes im Werkausschuß 

für d ie Stadtwerke und stellvertretendes Mitgli ed im 

UmlegungsausschuB. 

I. Für den Werkausschuß wi rd 

Herr Dr. Har a ld Seehusen, Di rektor der Wirtschaftsaufbaukasse, 

Kiel, Carl -Loewe-Weg 3 , 
Zur Wahl vorgeschlagen. 

Ir . Als stellvertre tendes Mitglied im Umlegung s ausschuß wi r d 

Herr Harry Schmidt , Bankbeamter, Kiel , Holtenauer Straße. 178 

in Vorschl ag gebracht . 

gez. Scha tz 

Fraktionsvorsitzender 



Zu Punkt 5 a der Tage sordnung 

DER STADTPRÄSIDENT Kiel. den 18 . August 1964 

Drucks ache 510 

~tr .: AusschuBumbesetzungen 

~ichterstatter : Stadtpräsident 

Antrag : a ) Aus dem PersonalausschuB scheidet aus : 

He cr Ra t·she ['r N e "..t man n 

:.:Es w .. r d neu gewählt : 

b ) Aus dem Be schl ußausschuB scheidet aus : 

Her'r Ratsher r Neu man n 

Es wird neu gewählt : 

c ) Aus de m Kriegsopferausschuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr N e u. man n 

Es wi rd ne u gewä.lü t : 

d ) Aus dem Ausglejc .i.1..sa u. sschuß I sche l det aus : 

Als Vert reter der Kr ~ egssachgeschädlgten 

Herr Ratsherr N eu !TI a n n 

Es wi rd ne u gewählt : 

- ~ -
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e ) Al l S dem Vergabeauss chuß scheidet ClIJ S : 

Herr Rat sherr N e 1.1 man n 

Es w~rd ne u gewählt : 

f) Aus de m Fremdenve r kehrsausschuß scheidet auS : 

Herr Ratsherr Neu man n 

Es wird n eu gewählt : 

Begründung : 

Herr Kurt Ne umann scheidet a m 19 . August 1964 als Ratsherr 

Stadt Kie l aus~ d a er mit Wirkung vom 1. September 1964 alS 

Angestellter d e r Stadt übe rnommen wi rd . 

K ö s t c r 



Zu Punkt 5 a der Tagesordnung 

R t SPD 
a sherrenfraktion Kiel, den 19 . August 1964 

f' 

An den Herrn Stadtpräsidenten 

!Li e r 

- Zu Punkt 5 d T d a er agesor nung -

- Drucksache 510 -

~tr .: Ausschußumbesetzw1gen . 

a ) Aus dem Personalausschuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

Herr Ra tsherr Heinz Lüdemann 

b) Aus dem Beschlußausschuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr Neumann 

Es wird Deu gewählt : 

Herr Ra tsherr Fritz Boole 

c ) Aus dem Kriegsopferausschuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

Frau Ratsherrin Dr . Hilde Portof&e 

d ) Aus de m Ausglei chsausschuß I sqheidet aus : 

Herr Ra tsherr Neumann 

Es wird neu gewählt : 

Frau Ger 'c rud Hi rsch, Kie l ~ Eichhofstraße 24 

e ) Aus de m VerGabeausschuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr Neumann 

Es wird ne u gewählt : 

Herr St adtrat Hans Schröder 

f ) Aus dem Fremdenverkehrs ausschuß schei det aus: 

Herr Ratsherr Neumann 

Es wird neu gewählt : 

Frau Ratsherrin Dr . Hilde Portof&e 

gez . Schatz 
Fraktionsvorsi t zender 



Fr liilun~ t 
emden verkehrs a mt 

5b der Tagesordnung 
Kiel , den 18 . AUgust 1S64 

Dru cksa che ---2l.Q 

~i fft·. ---...;:..:". l'! euwahl eines Vert r et e r s im Au fsich t s r a t der lJeuts cl1en 
~tädte-Ue~l aille GmbH . 

Heri ch ' _ " . 
~tq,tte l: : St a utrat Vr . 1'~ 1 e k e bus ,c h 

!QLr afl'~ ) 
~ a Ratsherr Kurt Ne u man n scheidet a l s Vertr eter i m 

Aui s i cht srat cle r lJeut s chen St ädte- Rekl ame Gmb H. mit 
Gern 19 . 8 . 196 4 a us . 

b) Es wird n eu gcwahlt a l s Vertreter 

- Endgült i g e r Bes chluß -

Begr Ündung: 
Itatshe ... 
delU A :rr.Kurt Ne Uffi811rl g ehört e s eit dem 7 . Dezember 1959 a l s Vertr e t er 
~~ss c~f ~lcht s rat der Deutschen ~) ~ ädt ~-Re~l ame. GmbH . an . Na ch S~inGl:l 
~lner elden als Ratsherr der Stadt KleI 1 s t e lne Neuwahl erforaerllch . 
bei 6. besond eren vi ah l dur ch die Ge sel lschafte:cv Grs ammlung bedarf es 

en Von der St a d.t }l..itl benD,rillt en Vertret rn nicht . 

Dr. K i e k e bu s c h 
:::3 t adtra t 



Zu unkt 5 b der Tagesordnung 

Ratsh SPD 
errenfraktion Kiel~ den 19. August 1964 

An den 

Herrn Stadtprä sidenten 

h 0 --.::!: e r 

- Zu Pun k t 5 b de r Tagesordnung -

0 - Drucks a che 510 -

~rifft: Neuwahl eines Vertreters im Aufsichtsrat der 

Deutschen Städte-Reklame GmbH. 

PUr de n ausscheidenden Herrn Ratsherr Kurt Neumnnn wird 

Herr Ratsherr Otto Engel 

ZUr Wahl vorgeschlagen. 

gez . Schatz 

Frakt i onsvorsitzender 



Zu Punkt J c der Tagesordnung 

DER STADTPRÄSIDENT 

Drucksache 510 

~ Ausschußumbese0zung 

~chterstatter: Stadtpräs i dent 

Kiel j den 19. August 1964 

~ Aus dem Ausschuß für Familienfürsorge scheidet aus : 

Herr Ratsherr Eng e 1 

Es wird neu gewählt: 

Begründung : 

1)' 
N1e Umbesetzung ist durch das Ausscheiden des Herrn Ratsherr neUtmann tmd Neuverpfl i chtung Frau Ratsherrin Dr. Portofee o Wendig geworden. 

K ö s t e r 



Zu Punkt 5 c der Tagesordnung 

SPD 
Batsh . errenfrakt i on Kiel, den 19. August 1964 

An den 

Herrn Stadtpräsident en 

h . --l e r 

- Zu Punkt 5 c der Tage sordnung -

- Drucks ache 510 -

~ Ausschußumbe setzung 

Aus dem Ausschuß f ür Famili enfürsorge scheide t Herr Ratsherr 

Otto Enge l aus. Zur Neuwahl vorgeschl agen wird 

Frau Ra tsherrin Dr. Hilde Portof~e. 

gez. Scha tz 

Fraktionsvorsitzender 



6 
Der Magistrat Zu Punkt _____ der Tagesordnung 

Statistisches Amt Kiel, den 14. Juli 1964 

Betr • -----:.....:... 

Drucksache 498 
-~~----------~- 7~ . " 

Aufstellung der Vorschlagsliste für ehrenamtliche 
Verwaltungsrichter beim Schleswig- Holsteinischen 
Verwaltungsgericht . 

~chterstatter: Stadtrat Bo r chert 
------'-~ 

.A!l.:tr_~ Die nachstehend aufgeführten 34 Personen werden dem 
Sc hleswig-Holste inischen Verwaltungsgericht in 
Schlesw i g für die Wahl von ehrenamtlichen Verwal
tungsrichtern vorg eschlagen. 

---._-------------_. 
Lfd N • r. N a !I1 e 

--------
Vorname 

Geburts
datum u . 
-ort 

~ e g r ü n dun g 

---------
Beruf Wohnung 

Nach § 25 ,der Verwaltungsge richtsordnung (VwGO) vom 21.1.1960 
(EGB1 . 1 S. 17) werden di e ehrenamtlichen Verwaltungsrichter 

aUf vier Jahre gewählt . Die \'lahlzeit der jetzt amtierenden Ver
Waltungsrichter läuft am 31 .3.1 965 ab. 

p .. 
Ur die Neuwahl der ehrenamtlichen Verwaltungsriphter ist die 

AUf s t ellung einer Vo rs ohlags liste erforderlich. Diese Aufgabe 

Obliegt nach näherer Bestimmung des § 28 VwGO den Kreisen und 
kreiSfreien Städten . 

- 2 -
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Zu diesem Zweck hat der bei dem Verwaltungsgericht geb ilde~ 
Wablausschuß für jeden Kreis, und j ede kreisfreie Stadt die 

Zahl der in die Vorschlags liste auf zuneh~enden Personen zu 

bestimmen . Für di e Aufnahme i n die Li s te i st die Zust i mTIl11ng 

von mindes t ens zwe i Dritt eln der gese tzlichen Mitgli~derz8~ 
der Vertretungskörpers chaf t erforderlich . Die Vors chlag s

list en sollen a ußer dem Namen auch den Geburtsort , den Ge

burt stag , den Beruf und die VIJohnung des Vorge schlagenen ent ' 

halten . Si e si nd dem Präsidenten des Ve rw altungs gerichts z~ 
zusenden . 

Der bei dem Verwal tungsgeri cht geb ildete Wahlausschuß hat t.I~' 
te r Zugrundel eg ung der j eweiligen Einwohner zahlen der KreiSe 

und kreisfreien Städte di e Zahl der in die Vors chlagsl iste 

aufzunehmenden Pe rsonen auf 34 festgesetzt . 

Nach § 20 VwGO muß der ehr enamtl iche Ve rwal tungsrichter 
Deutscher se in . Er s oll das 30 . Lebensjahr vollendet und w~' 
rend des l etzt en Zahr es vor seiner Wahl seinen Wohnsi tz in

oel 

halb des Gerichtsbezirks gehabt haben . 

Vom Amt dee ehrenamtlichen Verwal t ungsrichters s ind ausge
s chlossen (§ 2 1 VwGO ) 

1. Perso nen , di e die Fähigke it zur Bekleidung öff entliche! 
Ämt er durch strafgerichtliehe Ve r urt e ilung v erl oren b8~ 
ben oder wegen e ines Verbrechens oder e ines vorsätzli
chen Vergehen s zu eine r Freiheitss trafe von mehr als 
sechs ~onaten v ~rurt e ilt 00rden s ind , 

2 . Personen , gegen die Anklage wegen ein e s Verbrechens od~ 
Vergehens e rhob en ist , das die Aberkennung der bürger
lichen Ehrenr~cht e ode r der Fähi gke it zur Bekl e idung 
öffentlicher Amter zur Fo l ge haben kann , 

3 . Personen , die dur ch gerichtliche Anordnung in der Ver 
fügun g über ihr Vermö gen beschränkt sind , 

4 . Personen , di e n icht das ~ ahlre cht zu den gesetzgebendeO 
Körperschaft en des Landes bes itzen . 

- :5 I 
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Zu ehrenamtlichen Verwaltungsri chtern könn en nicht berufen 
werden (§ 22 VwGO) 

1 • 

2. 
3. 

4. 
5. 

Mitg li eder des Bundestages , der ges etzgebend en Kö r per
Schaf ten eines La ndes , der Bunde sreg ierung od er einer 
Landes r eg ierung, 

Richt er, 

B~amte und Angestellte im öf fen tlichen Dienst, sow e it 
Sl e nicht ehrenamtlich t ä tig sind, 

Berufssoldu t e n und Soldat en auf Ze it, 

Rechtsanwäl te, No tare und Personen , di e fremde Rechts
angelegenhe iten gesch äf tsmäßig besorgen . 

Die B erufung zum Amt des ehrenamtlichen Verwaltungsrichters 
d" 
urf en abl ehnen (§ 23 VwGO) 

1 • 

2. 

3. 

4. 
5. 
6. 

Geistliche und Religionsdiener, 

SChöffen, Geschworene und a n dere ehrenamtliche Beisitzer 
von Gerich t en , 

Personen, di e acht Jahre lang als ehrenamtliche Verwal
tungsricht e r t ä tig gewesen sind, 

Ärzte, Krankenpfl eger, Hebammen, 

Apoth e k e r, die keine Gehilfen haben , 

Per s onen, die das f ünfunds echzigst Leb ensjahr voll e nd e t 
habe n . 

(Borchert. 

Stadtrat 



Zu funkt () der Tagesordnung 

SPD 
Rat she · , 

rr~nfrakt L on 

An den 

Herrn Stad t präs denten 

h j e r --c..._ 

Z l~ P'm kt 6 der Tage sord fl ng 

Dr c !{ sache 498 

K e ' de n 19 A gu st i964 

B~ Auf s tell lOg de r' Vors chlae; s l ~ ste f ür ehrenamtl 'i che 
Verwalt qng sri ch ter be m Schl esw ß Holste n s chen 
Verwaltllngsger cht 

Von de r SPD Rfltsherrenfrakt on we rden de nachstehend aufgeführten 

18 Personen dem Schl.esw g Holste i n~ s chen Verwaltungsger cht n 

SChlesw ' g für die W2.hl 'Jon ehrena.mtl' chen Ve r wal t ungsr chtern 

Vorge schl agen: 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Ehl ers Fr \:;3 

Ge s chäf tsführer 

Ganß Ern s t 
Angestel lter 

Von Lo ~ ewski, 
Elektro Mech 

Er ch 
Mstr 

,J ohn Al f red 
Gewe r' :-< s chafts se lcl,r 

Schröder Hans 
VorClrbe te r 

Dr Bandho 1 ,; 
VO lk sw : rt 

Em i l 

Schul z He rbert 
VolkSWi r t 

Engel ltJ i l l j 

Betr ' ebsr? t 

Leth L Ern s t 
Red ai\teur 

Grö t ers M.-:\.x 
Journa 1 I s t 

geb 11 7 05 n Lübe 'k 
K e1 Bl oc ' sberg 10 

geb 28 8 91 Ln Rumpe nhe m/Kr 
Offe nbac h }\ i el Saa rbrü c1:, e nstr 40 

geb 25 3 09 ~ n Rodenthal /Kr 
Löt zen K· el Med nsas traße 33 

ge b H 10 96 1n Berl n 
}\ e 1 Bülowstraße 19 

ge b 17 11 03 ;n Sehestedt /Kr 
Rendsburg Ki el St l ftstr a ße 3 

geb 3 3 12 Ln Köel 
Ki el Tonderner Str 11 

geb 2'( 5 08 n Berl -' n 
Ki el HoltenCluer Stra ße 69 

ge b 17 f 07 , n Magdebur g 
K~el V: rchows traße 16 

g eb 28 7 02 ' n K: el 
Kie l Virchows traße 2 

geb 3 9 00 n Magde bur g 
K; e l Knooper Weg 51 



11 Vlehser He :nrL ch 
Geschäftsführer 

12 Sade 11se 
Angestell t e 

13 Han sen Thomas 
Verw Rat r R 

14 Ewer s Wi lhelm 
Reg Amtmann a D 

15 Wa llbaunJ Ros a 
Angestellte 

16 Thaddey Hans 
Rentn er 

17 Hempel Ger trud 
Prok ,T LSt : n 

18 Kl uge S e gf r : ed 
Gewerk schaft ssekr 

·'i ~ ~··"IV"U"" ,.. . • 

2 

g eb 31 10 03 i n Tönnlng 
K ' el Graf Spee Str 52 

g e b 20 9 15 i n Ki el 
K e l B elenbergstr 2 

g eb 20 11 0 2 i n Flensburg 
Ki el D esterweg s tr 5 

SI 
ge b 25 12 98 l n Armst ed t'Kr 
Ki el Sl' chsdorf Am Kanal 36 

geb 13 5 15 Ln K el 
K '.el SaarbrUckenstraße 1 70 

g eb 2 7 96 ; n Danz:g 
Ki el Hol tena L! Rentnerhe m 
str 77 

g e b 7 11 16 n Ki el 
Ki el Kold i ng s traße 29 

at 

geb 10 2 27 in Kön [g sberg/Pr'g' 
K rel Fr i edr chsor t Am Ha senber' 

g ez Schatz 
F'ralct ' onsvors tz e nder 



Zu Punkt C der Tagesordnung 

t eDU 
Sherren Fr2.kt Lon 

An den 

Herrn Stadtprijs i denten 

Q Kiel 
Rathaus 

Ki el den 19 August 1964 

~tr . : A'1 fsteI1 1.mg der Vorsc lllag sl j ste für ehrenamt l iche Ver 
waltungsr i chter beim Schlesw ' g -Hoiste i n i schen Verwa l 
t ungsger 'i cht 
- Druc k sache 498 

Sehr geehrter Herr Stad t pr~s i dent! 

Die CDU ·Rqtsherren-Frakt Jon benennt für da s Schleswig-Holstei
ni sche Verwal tung sger~ cht in Schleswi g für di e Wahl von ehren 
amtl -:" chen Verwaltungsrichtern: 

1, John Hans 
Kap i t ~n z See a D 

2. Pfaff Kurt 
Geschäftsführer 

3 Vormeyer El ! sabeth 
Hau s frau 

4, von Essen Pa1üa 
Hausfrau 

5 Krull Walter 
Geschäftsführer 

6 

7 

Lühr Hans 
Ti schl erme J ster 

SChubert Günther 
Konteradm i r a l a. D 

8 Claaßen Hans 
Kap i t~nleutnant a D 

9. Görlic~nhard 
Di PVln~;; . e ur. 

10 Pht l i pp Marianne 
Ha~ Isfra'l 

31 3 1903 I n Frankfurt 
23 Kiel Schilksee Seeschwalbenweg 

21 4 1918 in Elblng 
23 Ki el K1opstockstraße 9 

28 9 1893 Ln Wilhelmsl ust 
23 Kiel Kirchhofallee 81 

4. 12 1894 in K.i el Schilksee 
23 Kiel Schilksee SchJ lkseer Straße 

17 5 1921 i n Ki el 
23 Kie l Knivsberg 25 

25 . 12 
23 Ki.el 

29 12 
23 Kjel 

24 . 11 
23 Ki. el 

1896 in Ki. el 
Lehmberg 20 

1898 i n Berl in 
Düppelstraße 46 

19 t )6 . n Odenkirchen 
Holtenaner Straße 203 

4 6 1932 in Li ppstadt 
23 Ki el Brahmsweg 4 

19 8 . 1922 i n Elbing 
23 Kiel Knooper Weg 150 

2 _ 
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11 Beschorner Annemar , e 9 . 3 1921 i n Köln 
H(lllSfrau 23 Ki el Düv elsbeker Weg 19 

12 . Gerbrand Fr Lt z 
Kaufma nn 

13. Kub l n . Walter 
Br1 l~ - Kaufmann 

14. Hackanson Horst 
Soz ialsek re tä.r 

15 . Mansk l Lotha r 
Kaufmann 

22. 7. 1909 i n We ngeln 
23 K.Lel G1 l tenberg strp,ß e 16 

17. 11 . 190.3 i n Sagar 
?3 K el L~ ndenallee 22 

22 5 1922 j n Le : p z;c 
23 Ki el Ernest i nenstra ße 14 

8 4. 1920 Erkrath 
23 K1 el Holtenauer Straße 22 

Mit freundl i chem Gruß 

g e z . Dr . K i ekebu sch 
Frakt l onsvors . t z ender 

Für die Ri cht i gkeit : 

gez . Cl aaßen 



FDP 
Ratshe 

rrenfrakt i on 

An den 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung 

Kiel . den 19 . August 1964 

Herrn Stadtpräsidenten 

~ Vorschlagsliste für ehrenamtlichen Verwaltungsrichter 

beim Schleswig-Holsteinischen Verwaltungsgericht 

Von der FDP Ratsherrenfraktion wird der Kaufmann 

Georg C ars t e n s , geb . 19. 7. 08 
in Ausackerholz/Kreis Flensburg, wohnhaft in Kiel , Iltisstraße 9 
Vorgeschl agen. 

gez. Sichelschmidt 

(Fraktionsvorsitzender) 



Zu Punkt der Tagesordnung 

D@f ~1a.gistral 
Statistisches Amt Kiel, den 21 . 7 . 1964 

Drucksache 499 

Wahl von Vertrauenspe r sonen für den 
Schöffen- und Geschwo r enenauss chuß 
beim Amtsgericht Kiel . 

~.rstatter~ Stadtrat Bo r chert 

~ In den Schöffen- und Geschworenenausschuß 
werden gewählt: 

-. -----._-------.--------------
Lid N . 

1'. 1 a m e Vorname Beruf Wohnung 

------.-----------.---------------.-.----------------------------
1 

2 

3 

4 
5 
6 

7 
8 

Beg r ü n dun ß 
lITach d er Bekanntmachung des J ustizminis t ers des Landes Schleswig-
BOlstein vom 8 .4. 64 (Amtsbl. Schl.-H.S.221) und in Verbindung 
~it d . 
. em Erlaß des Innenministers vom 18.6.64 - I 21 a/5900 -
~et gemäß § 40 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) der Ausschuß, 
Gel' für die nächsten zwei Jahre - 1965/ 1966 - die Schöffen und 

eeChworenen aus der Vorschlagsliste zu wählen und über die ge-
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/fl ' 

gen die Vorschlagslis t e erhobenen Einsprüche zu entscheiden ' 

hat~ neu zu bilden . 

N~ch § 40 Abs . 2 GVG besteht der Aus 3chuß für den Amtsge; 

richtsbezirk Kie l aus dem Amt sgerichtspräsidenten als Vor' 

sitzenden , einem von der Landesregierung zu bestimmenden 

Verwaltungsbeamten und zehn Vertrauenspersonen a ls Beis itZ~ 
Zwei Beisitzer werden durch die Nachbarkreise Rendsburg und 

Plön gewählt, von denen Teil e zum Amtsgeri chtsbezirk Ki el g 

hören . 

Die 8 auf das Ki Gler S t adtgeb iet entfallenden Vertrauens; 

personen sind nach § 40 Abs . 3 Sat z 1 GVG aus Einwohnern 

v on der Ra t sversamml ung mit einer Mehrheit von 2/3 der ge ' 

s etz l ichen Mi t g liederzahl zu wähl en . 

Bor c her t 

S tadtrat 

ef 



Zu P unkt 7 der Tagesordnung 

SPD ,sher 
l"enfraktion Kiel~ den 19. August 1964 

~n den 

H~rrn Stadtpräsidenten 

~ h . )' -1- e r 

- Zu Punkt 7 der Tazesordnung -

- Drucks ache 499 -

~ Wahl von Vertrauenspersonen fUr den Schöffen
und Geschworenenausschuß beim Amtsgericht Kiel 

Von der SPD-Ra tsherrenfr aktion werden zur Wahl in den Schöffen

und Geschworenenaussc'huß " fol gende Mitglieder der Ratsversammlung 
Vorgeschl agen: 

l. Frau 
2. Frau 
3. Herr 
4. Herr 

, " 

Stadträtin '1'oni Jensen 

Stadträtin Id Q Hinz 

Ratsherr Otto Engel 

Rat sherr Thomas Hansen 

gez. Schatz 

Fraktionsvorsitzender 



CDU 
Ra tsherren-Frakt i on 

I 

Kt e 1. den 19. August 190' 

An den 

Herrn Stadtpräsi denten 

23 Kiel 

Ra thaus 

Betr.: Wahl von Vertra uenspersonen fUr den Schöffen- und 

Geschworenenausschuß be1m Amtsgericht Kiel 

- Drucksache 499 -

Sehr geehrter Herr Stadtpräst dent! 

Die CDU-Ra tsherren-Fraktion benennt für den Schöffen- und 

Geschworenenausschuß beim Amtsge r i cht Kiel: 

1. Stadtra t Dr . Wi lhelm Kasch , Dozent, 23 Ki el, Schwanenweg ' 

2. Ratsherrin Ellsabeth Vormeyer, Hausfrau, 23 Ki el , Kl rCn~ 
81 

Si 
3. Ratsherr Kurt Pfaff, Geschäftsführer, 23 KLeI . KlopstoC~ 

{j.el 
4. Ratsherr Herbert Wollschlaeger, Mittelschullehrer , 23 1 

Eckernförder Allee 33 

Für die Ri chtigkeit : 

ge z . Claaßen 

Mit freundlichem Gruß 

gez. Dr. Kiekebusch 

Frakt i onsvorsitzender 



, 
15' 

Zu Punkt 8 der Tagesordnung 

Der Magistrat . 

Statistisches Amt Ki el, den 21 . Juli 1964 

~)rucksache 500 

~tz - Vors chlagsli s te fUr Schöffen und Geschworene 

Ber " ~terstatter: Stadtra t Borchert 

~ . Der Vorschlagsliste 1965/1966 für Schöffen 
und Ge schworene wird zugestimmt 

~ Eine Vorschlagsliste 

Beg r ü n dun g 

Nach der Bekanntmachung des Jus tizminis t ers des Landes 

SChleswig_Holstein vom 8.4 . 1964 (Amtsbl.Schl . - H. S . 221) und 
~n Verbindung mit s e iner Allgemeinen Verfügung vom 9 . 4 . 1956 
Amtsbl . SChl.-H. S . 192) ist die Vo rschlagsliste für die Wahl 

der Schöffen und Geschworenen fü r die Geschäftsjahre 1965/ 
1966 Von der Gemeinde neu aufzustellen . 

AUs d " . leser Vorschlags l i ste werden von dem Schöffen- und Ge-
SChworenen_Ausschuß be im Amtsgericht Kiel die Schöffen und 
Ge schworenen gewählt . Für die Aufnahme in die Liste ist di e 
ZUst" lrnmung von zwei Dritte ln der gesetzlichen ~it glie derzahl 
de):' R atsversammlung erforderlich . 
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Auf zunehmen in di e List e s ind nach § 36 Abs . 2 GVG in Ge

meinden mit mGhr als 500 Einwohnern mind e s t ens sechs Perso~ 

n en, im übrigen für j e 200 Einwohne r e ine Person . Die Wohn~ 

bevölkerung b e trug am 1 . April 1964 27021 1. Zu b e n enn en 

s ind somit 6 plus 1348 = 1354 Pe rsonen . 

Von de n in de r List e genann t en Pe r s on e n wurden 78 1 von den 

Part e i e n , Gew erks chaf t e n , Vorb ände n de r Wohlfahrtspfl ege 

und s onstigen Organisatione n und Ve r e ine n vorgeschlage n . 

355 wurden de r E i nwohn erkart e i e ntnomme n und 2 19 Personen 

stellten schriftlich bzw . pe rsönlich d en Antrag um Aufnahme 

in die Vors chlagslist e 9 z usamme n = 13 55 Vorschl äge . 

Die Vorschlagsliste kann b e i den Frakt i on en , i m Haupt amt, 

Z. 2 10 , und i m Statistischen Amt , Z. 147 , bis zur Sitzung 

de r Ratsv e rsammlung am 20 . 8 .1 964 eingesehe n we rden . 

Bor c h e r t 

Stadtrat 



Zu Punkt ~_ der Tagesordnung 

brSOl:' :. '- : ~ 
gestelle' fu"r ~ - . f J:\.rl eg sop er 

I 

Ki el, den 13. Aug . 1964 

Drucksache ---------------
Bet I 

~ Wahl von ehrenamtlichen Beisit zern i n nach § 12 des Kri egs
gefangencnent s chäd i gungsge s e t z c; s zu bildende Ausschüsse 

Bel:'t h I • 

~erstatte r: Stadtra t S c hat z 
, An.tl:'ag-: F I 
~ ' olgendc Beisitzer werd en vorgoschlag en: 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6, 

7. 

8, 

~~ Begründung: 

( ehem. Kri egsgefangen er) 

( ehern. Kri egsgefangen er) 

(ehem. Kri egsge fangener) 

( eh om. Kri egsgefang ener) 

r~ach ' 
en.t~c~ .. l? KgfEG sind für di e Festst ellung nach dem Kri egsgefangenen
%ten ~d~gungsge s e tz Ausschüsse zu bilden, die j eweils aus e inem Be
s~ ehen e S.Versorgungsamte s und zwei ehrenamtlichen Beisitzern be-
~le Be: ~~ner d~r:be iden Be isitz er muß Kri egsgefangener gewesen sein. 
:~ istlS~tz er sind nunmehr wie der von den Stadtvertre tungen bzw. 

~l e fI ~gen fÜr di e Dauer von zwe i Jahren zu wählen. Vor der Wahl sind 
111.1:'e1:' e~~kehrerorganisationt.)n zu hören, di e nach der Zusetmmensetzung 
~e1:'tretltgli e d e r dazu berufen sind, di e Int er e ssen der Heimkehrer zu 

en. 
b1 
~e~b!~~ den Ber eich de s Kreise s Ki el zuständige Organisation, der 
e~t~h der He imkehrer, Krieg sgefangen en und Vermißt en-Angehörig en 

€en.de plands e .V. - Kreisverband Kiel -, hat für di e Neuwahl fol
.~,. l? ersonen vorgeschlag en: 
<, KrOf

• Adolf Schneyder, Kiel, Eckernförder Alle e 1, 
3, tr arl Wüst enb er g , Kie 1, Ascheberger Str. 8, 

~Ll.rt H . 4, Lagen, KleI, Wrangelstr. 50, 
Ll.dWig SChröder, Kie l, Knoop er Weg 184. 

Zur 

I 



ZQr Zeit sind in den AQsschüss en folg ende Beisitz er tätig, 
die von de r RatsversarnrnlQng gewählt wQrden: 

1. Dr. rne d. Christian Pe t ers en, Ki el, Schlieff enallee 20 

2. Karl Wüst enb erg, Kie l, Ascheberger Str . 8 ( ehern. Kri egs -
gefangene r) 

3. Wilhelrn Nie bQhr, Ki e l, Virchowstr. 14 

4. Fritz Jarr, Ki e l, Fe ldstr. 33 (ehern. Kriegsgefang ene r) 
5. He inz FaQstrnann, Ki e l-Gaarden, Ostring178 

6 . Fritz Schlüte r, Ki el, ClaQsewitz-str. 6 ( eh ern. Kri eg s-
gefangener) 

7. Günthe r Se emann, Kie l, Wais enhofstr. 27 

8 . KQrt Hagen, Ki e l, Wrange lstr. 50 ( ohem . Kri eg sge fangener) 

Für den Kreis Kiel sind wi e der acht Be isitz er ZQ wählen. 

S c hat z 

. , 

Ra 



SPD 
~atsh 

errenfr akt ion 

An den 

Herrn Stadtpräs i denten 

Kiol den 19 . Aug ust 1964 

- Zu Punkt 9 der Tagesordnung 

Drucksache 511 -

~tr . : Wahl von ehrenamtl i chen Be i sit zern in nach § 12 des 

Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes zu bildende 

Ausschüsse , 

Von der SPD-Ratsherrenfrakt i on werden folgende Be i s itzer 
Vorgeschlagen: 

1. Dr. medChristian Petersen Kiel Schl i effenallee 20 

2 Karl Wüstenberg Kiel Neustädter Str. 25 
(ehemal iger Kri egsgefang'ener) 

3. Will i GutthaL Kiel Lehmberg 25 a 
4 Wi lhelm Ni ebuhr Ki el Vt rchowstr , 14 

(ehemal iger Kr i egsgefangener) 

gez. Schatz 

Frakt i ons" orsltzender 



CDU 

Rat sherren-Frakt50n 

Fm den 
Herrn St adtpräs i denten 

23 Ki el 
Rathaus 

Kl eI , den 19. Augus t 19@ 

Betr . : Wahl von e hrenamt l l chen Be j s itzern i,n nach § 21 deS 
Kr i eg sge fangenen tschäd i,gl.1ngsge s e tzes zu bi Idende 
Ausschüsse 

Sehr geehrter Herr St ad t präsi den t ! 

Dl e CDU-Ra tsherren-Frakt i on benenn t a ls Be i s i t ze r f Ur d i e n~ 
§ 12 des Kr i egs ge f angenenent schädigung sgese tzes zu bi ldende 
Ausschü s se : 

1 He i nz Faus tmann 23 Kj e l -Gaar den Pi ckerts t r a ße 12 

2 . Fri tz Schlüt e r 23 K' el Cl ausewi t zs t r aBe 6 
(ehemal iger Kr i eg sge f ~ngener) 

3. Günther Seemann 23 Ki el Wa j senhofstraße 27 

4. Kurt Hagen 23 K,el Wrangels t r aße SO 
(ehema l i ger Kr i egs ge fangener) 

Für d i e Ri ch t igke j t : 

ge z . Cl aaßen 

Mj, t f re undl l chern Gruß 

ge z . Dr , K' ekebusch 
Frakt i onsvors l t zender 

r 

c! 



10 
Zu Punkt der Tagesordnung 

Der Magistrat \ 

Bau. 
Ba U\T aus s c h u ß 

erwaltungsamt 
Kiel , den 16. Juli 1964 

Drucksache 497 

~~.~ Straßenbenennungen 

~ 8Urgermf:ister JH7..c!~ 
~. a) Die im Baugebiet ös tlich des Langen Rehms von der 

Pillauer straße aus na ch dem geplanten ~5-geschossigen 
Hochhaus führende Stichstraße erhält die Beze ichnung 

, . IIBraunsbE;rger Weg". 
b) Di e Aufschließungsstraße in dem neuen Wohngebiet west

lich de r Koloniestraße in Kiel-Friedrichsort erhält die 
Bezeichnung 

IfDieselweg ll • 

c) Die nördlich der neuen Straße "Koppelb e:: rg ll in dem 
Gewe rb egebiet ~stlich der Rriedrichsort er straße/ 
SchilksGe r straße ver l aufend e Straße erhält die Be
zeichnung 

lI Red derkoppe 1" . 

!U.sgelegt: Lage pläne 

Begründung 

~ 
]'" 
o~~ ~i e nEuen straßen, die zur ..Aufschließung des Baugebietes 
eCb;lCh d ~s Langen .. Rehms gebaut werden , we rden Namen aus ostdeut-

n Gebleten gewahlt . 
Ee \"' ßep{lrd vorgeschlagen , der von der Pillauer Straße aus nach dem 
Be r ~nten 15-ge schossigen Hochh aus führenden stichstraße die 
~elchnung IIBrnunsberg cr v7eg" zu geben. 

~ 
E' I\;f0 ~nzahl der Wohnungen in dem neuen Wohngebiet vvestlich der 
deronlestraßo in Kiel-Friedrichsort ist für Betriebsangehörige 
Sab,MaK, deren Hauptproduktion Dieselmotoren (Di esG lloks und 

lffsdiesel) sind , bestimmt . 
~~ Wird vorgeschlagen, d iE(..Aufschlicßungsstraße in diesom 
Itu.gngebi et mit IIDies clweg" zu bezeichnen. Mnschineningenieur 
El elf Dies el, geb e nm 18 .3.1858 in Paris als Sohn deutscher 
ect orn , ges~ . am 29.9.1913, entwickelt e von 1893 - 1897 in Gemein
!Cl; bUft mit der Maschinenfnbrik Augsburg und der }I'irma Friedrioh 

UPP den lIDiese lmotor tl • 
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Zu c): 

Da bereits Nie Zufahrt zu e i nem Gehöft in Schilksc e die 
Be z eichnung "S c l](~ i d ekoPPG 1" führ.t, hatt G di e RatsVG r sammlUn~! 
in de r Si tzung am 19 . 3 _6 4 die Beschlußfa s s ung über dGn Antt 
eine d~ r beid en neucn s tr s ße n i m Gewe rb egebiet ös t lich der ~ 
Fri Gel ri ch so rt er St raße / Schilks e e r StrD ße mit "Scbe id GkoPpcl 
zu be ze ichnen , zurUc kgos t cllt. 

Es wird nunmehr vor goschlagen, di e gen nnnte nG~e Straßd nBO~ 
e iner a l t Gn Flurbeze ichnung nördlich d av on IIRe dd erkoppel " z 
benennen . 

Der Bnuaus schuß ha t ds n Anträgen am 29 . 6. 64 eins t immi g zUge~ 

Dr . Müller-Ibold 
Stadtbaur a t 



DeI MagisUai 
S · 

Zu Punkt 1.1 der Tagesordnung 

S hChulausschuß 
C Ul- und Kulturamt Kiel, den 6. 7. 1964 

Drucksache .:;5.=,0::,2 __ 

Name nsgebung 'für die Volksschule am Rohdehoffplatz 

Ber' . 
~nt<?rstatt0:C : ::>t<ldtschulrat Dr . Hof f mann 

. ; 
Der n c::'u , . .' n Volksschul,:? am l.'lohdehoffpla tz wird de r Name 
"EIIG rbc-k~r .:>chulG" 9 (2g eben . . 

B0 Qründung 
Es ' 
:::i chl ~ t nicht nur der .JUnsch d E.' s KollcgiwnlJ sonde rn auch der Elte rn-
lllit af~ - 0 in Be s chluß des Elte rnbc ir a t c'[j lie gt vor - und der noch 
de r d~m alt~n Ellerbek v e rbunde ne n Bevölkerung, d aß in diezcr Schule 
J~hr~~danke an das übe: 700,Jahre alte Dorf, das vor run~ 100 , 
Stqcl~ n ~er modernen ZC'l. ·t we 1.che n mußte und 1910 als Ge mC1.nde 1.n d e r 
l:) "C Kl.el aufging, b e wnhrt ble ib<.:- . 

d~~on ~h~'ute b0we~s t di0 Ant~ ilnahme ~l t er und junger Ell~rbeke r an 
\1Q rh~c:mü~en de r Schule um 2 l.ne Chr0l1l.k Ellcrbeks und se1.ne r Schul
SC} .altnl.sse und um die Sammlung altc: r Dokume nt .. , d a ß in diE'se r 
\JQ :~le in ZusammL' narbeit zwische n Einwohner schClft und ::>chule dt:.>r 
2wi'" uch untc.·rnomme n werde n könnte , den H<?imatgedanxen als Boden 
d\.ln~~hen Vl2rgange nhe it und Ge g e nwart sinnvoll in die s chuli s che Bil-
A ;; ... - und Erziehun<j scJ.rb Gi t nül tragendes Ele ment e inzubuue n. 

\:tch <.1 
\.lnabl .. e r Vorsitzemde d c:r "H<::, üna t" , her r Rc:ktor i.R. Grönhoff, hat 
\1erw:angig vorn Kolleg- ium den Vor s chlag g <;:'macht, diesen Gedanke n zu 

lrklichen 
Dies • 
9C? n em Vorhabe n werJen a uch äußere Me rkmale de::r Schule? Re chnung tra
C)lt~ ~o \..,ird c:m a0r Aul a\o'lUnd (:· inC? große Ke ramika rbe itde n dcg vom 
Qie n .. z,:~ n e u c'n ,':: llerbek symbolisieren. Zwei Räume im Ke lle r böte n 
hQus ~og l.1.Chke i t, noch vorh u.nde ne Geg'cmstände aus dem Alte n Fische r
Jen 1< ~~~ den Besitz l1er B02völke run9 zeitweise u.uszustc lle n und sie 
i\\lch fl,lde rn und g e l \:2gentlich c.1f2n Einwohne>rn vli(;der sichtbar zu müchE.' n. 
~iCht 11e r hat He rr StQJtr a t Dr. Kus ch Hilfe:: in Aus::Jicht gestC?llt . 
(J€: r G ZUletzt könnte uer NLlae ,~kr .::)chule f,i C? ÜK' ~cgrÜl1J.un9· in 
t<;ln eschich t de s i!: llC?rb ckor Schulw -· s12ns finJen, d i e nus Dokume n
getr aes Archiv~ des Kloste r s Prec: tz unJ des dtadtarchiv~ ZUSili-rune n-
1'7 Clgen \l1urde . 

clo~ \<lira Jakob fvle y e r a ls SchulmeistC:' r in Ell c..: rbek g-ennnnt. Er wird 
geh . der e rst e> Lehrer g e we s e n se in. 1747 wird das e rste ~chulhaus 
bC)\l~~t, ,1777 b~ennt ~\ S ub, 1776 n e u e rri7h t e t. 18 21 wird , für das 
Qs h a1h'9"e Gcbaude ('> l.n "ne ues :':;Cl1UlhC'.us l.n Ellerbek" errl.chtct, 
l-i1le rC?11n~ 1866 ab, wiru 1867 ne ugebaut und ~94~ i?ndgü~ti~ zerstört. 
Strqß Gebaude standen c.m Klausdorfe r ~ve9' - El.nmundung Schonberger 
Pri~ e. 1877 wurde das Knab(2nschulhuus in der Ve rlänge rung de r 
Qie Q~nstruß e:: gebaut und 190t1 vom l\rsenn l übernommen, nachdem 1901 
~oQ lvläd .. ~henschule a n d e r ~"iahl12s tr aße und 1902 die Knab12nschule am 
~ ehOffplatz fertiggestellt wa ren. Alle Schulg~bäude sind zerstört. 

I'~~l.l. 747 bis zur Tre nnuny der Junge n und XVlädch(.\ n wurde die Schule 
erbeker Schule" ode r "Schule in Elle rbe k" ge'nannt. 
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Bi s 1924 hiGß~'n trot.z (l~ r . Ein<jomo inJung d i o Schult?n L l<n abe PS, 
in Elle rbe k unJ Mädche n s chule in Ello rbe k. 0ie 1 9 12 bCzoge~u 
g e Ge rhart-H0.uptma nr!-Schulc b ehc' rbe rgtG J i G 1 4 . Knab e n- uno 1 
Mädche nscllule I ab 1932 bis 194 0 dü" "EIIE:' rbe k e r g't?miE:c h t e VO 
s chu12 11 

• 

Bü ,: zu <lieGern Z2 i tpunkt l cu':: [~ l2 n s ich f us t lüc'k 2 nlos Da t l2 n übe: 
Kolle 9ic: 11 de r '::;chule n I Jer GobäuJe und d i c Schüler s chaf t <Juf-
I Gn. i\nknüpfe n d i'1n dG n NClme n dc.'r Ell c.: rbok(' r g'omi s chte n Vol~SS 
so l l ·t e d i e Schul<? clon NC1HlG n II El l e rbok o r Schule Il tr a0'-' l1, eineIl 
J e n l2 in~ Volksschule mit Inhalt f ülle n und l eben d i y mC1c hen ~ 

Die Schul pflegschaft für di e Volksschulen und der SChulauS7~i 
haben in ihrer Sitzung am 18.6.1964 der Namensgebung einst~ 
zugestimmt. 

Dr. H 0 i f m 2 n n 



Der All ' 
J,

YIQglSnul 
Zu Punkt1 '2 der Tagesordnung ____ ~_ • .-- ,. ... .- ... ~,... _ _ _ ,... "r _ _ ___ • __ _ 

mt f" 
ur Vertriebene, Flüchtlinge 

Ll88C~nd K~i cgsgeschäd igte 
lin Uß fur Vertriebene, Fl ücht

ge und Kriegsgeschädigte 

Druck~cchc 501 

,) ,'i .!:' ::. :'), ,.,,- .... . -., .. u-.. _........ . ....... 

Kiel, den 24 . 6 . 1964 

~tr. N 
--..!...:.. utzungsentgelte in den V·8rtrj.8benen-, 

losenlagern der Stadt Kiel 
Wohn- und Obd a ch-

:Eeri h -.....;:--.2 __ ~ er s tat t er : ·s tad +r" 8. ·t' ~])r'-<:e::"~;:, "'u" irdt.T e ·:..1' r·"·,.T. __ ... __ .. _ __ . _. _ v ~ \ T". 0 .":.!.: _'<'~ ... ,. _ ",01.', 

~.!:ra!l' . 
~ Der anliegende Nachtrag zum 1arif Uber die Nutzungsent

gelte für die Vertriebenen- , Wohn- und Obdachlosenl ag er 
der Stadt Kiel vom 25 . April 1957 wird genehmig t . 

Becrründunp' : ' -- ... _--~-

Mi t :a" 
€le ' UckSicht auf den immer scilwieriger werdenden Haushaltsaus-
dar~c~ ~ind Gebühren, Beiträge und priva 'trech 'tl iche Entgelte l a ufend 
aeChUfhln zu überprüfen, ob sie der wirtschaft l ichen Entwicklung 
der nung tragen . Mit Verfügung vom 18 . 3 . 1964 wird vom K~mmereiam t 
SOfo~ta~t Kiel darauf hingewiesen, daß erforderliche Angleichungen 

lt ln die Wege zu leiten sind . 

19tAbä?deru~g des bisherigen Verfahrens sind kUnftig GebUbren und 
t:rägeltsordnungen sowie- Vorlagen Ub er Erhöhung von Gebübren, Bei
SPä~en . und ~rivatrecbtlichen Entgel ten so fr~h wie möglich , 
bzw e~ tens J edoch 2 Monate vor der Beratung des Haushaltsplanes 
SChi aes Nachtragsbaushaltsplanes, der Ratsversammlung zur Be-

Ußfassung vorzulegen o ' 
Die :N 
aats utzungsentgelte für die o .a . Lager wurden gern . Bescbluß der 
festVersammlung vom 28 ./29 . 3 . 1957 mit Wirkung vom 1. 4 . 1857 neu 
gem g~setzt und vom Innenminist er des Landes Scbleswig-Holstein 
S . '~5~ 90 Abs . 1 des Kommunalabgabengesetzes vom 14 . 7 . 1883 (G.S . 
~es~ 2) festgestellt . Durch einen Nachtrag vom 25.4 . 1963 , fest 
~las ~~llt am 27 . 6 . 1963, wurde eine Erhöhung der Entgelte fUr die 
kun~lVunterkünfte mit Wirkung vom 1.6.1963 vorgenommen . Das Unter-

ItSentgelt beträgt Z7Z. in den Un'terkünften de s Lage rs : 

- 2 -
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a) Solomit - Haus 5 u . 6 mit je 

b) Timmerberg " 19 u . 21 " " 
Timmerberg " 19a u . 21 " " 

7 W.E. 
5 WoE. 

7 W.E. 
-

~" - 1 4 W. E. ) 
-- 10 \'l .E. ) 

-- _.14_}:!:~ 

38 W. E . 
=~ =-=:... ==- ..=_ ~-:=: 

c) Solomi t, Haus 1,2, 3, 4? 7, 8 ? 13 ? 14, 15, 
16, 18, 20; 21, 22, 23, 24 mit je ~ W . E .~ 119 W E . ) 

d) Solo~it Haus 9, 10, 11 ? 12 mit je 11 W . E .~ 44 W. E . ) 

_. 

e) Timmerberg Haus 22, 24 mit je 7 W. E . ~l~ ~~]~l_ 

177W . E . 
=_::.-::::=:- :- :.=-_:-..:-.: ~.-

1 ? -- DHf qm wol1~c 
mona-tll 

Bei den vorgenannten Unterkünft~n handelt es s ich ausschlie~ 
um No -tunterkünfte, die nur als Ubergangswhbnung en zu betracb 
sind 0 Di e Einge\'riesenen müssen wei terhin um Zuweisung ein~r b: 
Dauerwohnung ernstlich bemüht bleiben . Durch ein zu ni edr lg. 
rechnetes. Nutzungsentgel t wird das Bestreben der Bewohner g~e~ 
fördert, die Unterkünfte als Dauenrohnung zu behaltert . Sie \" 
dadurch zweckentfremdet und würden die Stadt zum Ba u weitere
Notunterkünfte zwingen . 

Es wird angestrebt, allmählich ein einheitliches Entgelt f~ 
Notuntel'ktinfte in den r1assivbaracken zu erheben . 

Aus vorstehenden Gründen ist daher vorgesehen, 
trag das Unterkunftsentgelt für die unter 

a und b aufgeführten UnterkUnfte das Entgelt 
c ö. aufgeführten Unterkünfte das Entgel t 

2' durch einen 

von 1, - -auf 
von 1 , 30auf 

zu erhöhen . 
Der Ausschuß für Vertriebene, Flüchtlinge und KriegSg esch~dM 
in 'se iner Sitzung am 9 . 6 . 1964 dem Antrag mit nachstehender 
zugestimmt : 

Artikel 11 

In § 1 (3 ) des Tarifes vom 25 . 4 . 1957 lauten: 
1 0 Ziffer 5 "In den massiven Wohnunterkünften 

a) des Lage rs "Solomit " - Haus 1 - 26 1,40 DM 

b) des Lagers " Timmerberg" - Haus 19? 19 a, 1 
2 1 ,2 1 a? 2 2 un d 24 1, 4 0 J)~ 

monatlich j e Quadratmeter Wohnfläche . " 

Z:~<'·.· Dr , RUde). 
Stadtrat 



N ach t rag 11 

zUm Tarif über die Nutzungsentge l te für di e Vertrieb en en-, Wohn 
und Ob dachlo senlager der Stadt Ki el 

vom 

~~~l~~U~d der §§ 27 , 28, Buchstabe h, der Gemeindeordnung für 
~ . 25 )w~g-Hol ste in vom 24. J anuar 1950 (GVO Bl . Schleswig-Hol stein 
Uber d' at die Ratsversammlung fo l genden 2 . Nachtrag zu dem Tarif 
10senlle Nutzungsentge l te für die Vertr ieb enen- 9 Wohn- und Obdach-

ager der Stadt Ki el vom 25 . April 195 7 beschlo ssen: 

Artikel I 

'Ion § 
1 (3) des Tarifes vom 25 .4. 1957 entfall en : 

1, I 
n Ziffer 1 d i e 'dorte: 

Lager Mühlenst raße, 
Lage r Bar kauer Weg, 

2, I 
n Ziffer 2 die Worte: 

'Ion § 

J\l:' t ik: 

Mühl llstraße monatlich 01,.64 DM 
Barkauer Weg monatli ch 0,60 DM 

Ar t ike l 11 

1 ( 3) des Tar i fes vom 25 .4.1957 lautet Ziffer 5: 

"In den massiven Wohnunterkünften 

a ) des Lagers "Solcmit" - Haus 1 - 26 - 1 ,40 DM 

b ) des Lagers "Timmerber g" - Haus 19, 19a, 
21, 21 a 9 22 und 24 1,40 DM 

monat lich j e Quadratmeter Wohnfläche." 

Artike l 111 

e1 I und 11 treten am 1.1.1 965 in Kraft. 

Kiel, den 
S t a d t K i e 1 

Der Oberbürgermeister 



Nachtr ap' --_-. . - ... -_ . . ..-.. .. ----.Q. 

ZUm arif über die Nutzungsentgelte fUr di e Vertriebenen-, Wohn~ 
und Obd achlosenlager der Sta d·t Ki el 

vom 

~~~ Gru~d der §§ 27 , 28 , Buchsta be b, der Gemeind eordnung f ür 
S. ~eswlg-Hol s t e in vom 24 . Januar 1950 ( GVO BI . Schl eswi g-Hol s t ein 
Uber5),hat die Ratsversammlung fo l genden 2 . Nachtrag zu dem Tarif 
lOBe dle Nutzung s entge~t e fUr die Ver~rie be~en- , . wohn- und Obd ach-

nl ager der Stadt KleI vorn 25 . Aprl J, 1957 be s chl ossen : 

Ai~tikel I 
In § 1 I 

( 3) des Tarifes vom 25 . 4 . 1957 ~ntfall en ~ 

1, In Ziffer 1 di e Worte: 

2. -In Z 

Lager Mühlenstraße , 
Lager Barka~er Weg , 

ifier 2 die Worte: 

MÜhlens~raße 
Barkauer Weg 

monatlich 0 , 64 DM 
mona 'tlich 0 , 60 DM 

Artikel 11 

In § 1 , ( 3) des I Tarifes vom 25 . 4 . 1957 l auten: 

1. Z' f l fer 5 "In den 'massiven Wohnunterkün f ten 
/ 

/ 
a) des Lagers "Solomit" - Ha us 1-26 1 , 40 DM 

b) des Lagers "Timmerberg" - Haus 19 , 
19a , 21 , 21 a , 22 und 24 1 , 40 DM 

mOl1atll' eh J' e Q d t t l· T h fl" h ua ra ' me e r ~o n " ac e . 

A~t, 
lkel I und 11 treten am 1 . 1 . 1965 in Kraft . 

.. 

Kiel , den 
S t a d t K i e I 

Der Oberbürgermei s ter 



per Magistrat 

Personalausschuß 
Personalamt 

Zu Punkt 13 der TagesQrdnung 

! ' 

Kiel, den, 7~ August 1964 

Drucksache -91'& 

~tr.~ Einsatz von Studenten am 17. Juni i964 bei der 
Stadt Ki el ; hi er : Genehmigung einer Zustimmung 
de s Magi s trats vom 10. J 'Lmi 1964 gemäß § 106 Abs.l 
Sa tz 2 GO. 

B ' 
~ichterstatt er: St adtr a t R e n g e r. 

~, Folgend e Zustimmung des Magistrat.s vom 10. Juni 1964 
gemäß § 106 Abs. 1 Satz 2 GO ,wird genehmigt : 
"Zugestimmt wird der Leistung : einer außerplanmäßigen 
Ausgabe , di e ke inen Aufschub duldet, in Höhe von 
2.000 ,-- DM bei der neu e inzurichtend en Haushalt s 
stelle 02 2/643 - Aushilfsdienste -. 
Der Betrag wird gedeckt durch Sperrung eines gl e ichen 
Be trage s bei d er Haushaltsstelle 98/681 - Ver
stärkungsmi tt el-. u 

- End gül t i ge r Besch luß -

Begründung: 
~e r,b e i der Chri s ti an~Albrechts-Univ e rsität Kiel ge bildete 
akt1?nskre is "17. Juni" hatt e - wi e auch im vergangenen Jahr -
f~ , dl e Stadt Ki el di e Bitte gericht et " e twa 100 Arbeitsplätze 
zu.r den Einsatz vonStud ent en am IT.,, ', Juni 1964 zur Verfügung 
d stellen. Durch Arbeitsle istung ' am' 17. Juni 1964 sollte für 
d: S Begehen di es es .Tage s eine würd~ge : äuß ere Form gefunden wer
k n. Als Entgelt sollte ein Stund ensatz von 2,50 DM je Arbeits
~~ft . v ereinbart ~ e rd en. Be i einem ,Einsatz von 100 Stud ent~n "0 e lne r 8s tündigen Ar beitszeit war hi er-für ein Betrag 

n 2.000 DM erford erlich. : , . 
D 
Aer Personalausschuß hatte der Leistung ' di eser auß erplanmäßigen 
d~ga~e in seiner Sitzung vom 5. Juni 1964 zugestimmt. Wegen 
M r ,E1lbedürftigkeit der Sache mußte eine Entscheidung des 
h~~lstrats eingeholt werden, di e dies e r am 10. 6. 1964 getroffen 

''l' , 
1 on den Studenten sind' insgesamt 652,5 Arbei tsstunden am nJ' Juni 1964 ge l e ist et -word en. D~s Entgelt dafür ~n Höhe von 
Akr , l.631,25 DM wird ' vereinbarungs gemäß auf das KontO des 
'tibtlonskr eis e s "17.Juni" überwi esen und von dem Aktionskreis zur 

ers endung von Pake t en für das , Lager Fri edland verwend et. 

Borchert 

Stadtrat 



Der Magistrat 
Schul- und Kulturamt 

Zu ,Punkt 14 der Tagesordnung 

Kiel, den 28.7.1964 

Drucksache Nr. 490 

ßetr.: Genehmigung einer Eilentscheidung des r1agistrats 
cJem" § 106 Abs . ' 1 -co 
- Leistung einer übe r planmäßigen Ausg'abe -

Ber ichtetstatter : Stadtrat Dr. Kasch 
1 

d ' 1 1 6 AbS ' Antrag: Folgen e El e ntsche idungdesMagistrats gern . § 0 
wird genehmigt: 

"Z~9'e st~mmt wird der Leistung. e in~r überpl~nmäßigen lW~~) 
dle ke1nen AufsCl1ub duldet, 1n I-lohe von 17.000, -- DM ... 
Haushaltsstelle 36/6.9840 - Museumsbestände, 2. Rate e 
Der Betrag wird gedeckt durch Entna'hme aus d e r Rüc1<la~ 
- Zum Aufbau und zur Untl2rha l t ung e ines Stadtmuse urns 
Haushaltsstelle 36/339 . " 

' Be gründunq 
:z,~t 

Aus Kopenhagene r Antiquitätenge schäft2 n liege n dem Museums de t' 
ZWE i befristete Angeb ote von Kieler Faye ncen vor, ein~nwiede se 
bringliche Gelegenheit, für die Bes tände eines Kielet' StadtrntlSG 
z we i hervorragende Stücke von höchster Qu a lität zu erwerb e n. 
handelt sich um 

16\ 
Cl ) ei ne "Kie l/~. 11 (=Tae nnich) signie rte Potpourrivase von ca/9 

von der typlschen Form deR sogen. "Kie ler Lav e nde lkrugeS ~ 
niert mit Rosenz''le igen und bemCllt mit Schme tterlingen: deP

t9 
Stück ragt du rch sonst selten angewandte Vergoldung aus "e j.G 
baren Stücken . in ClndE.>H:n, ,Museen n e rvor: der geforderte pre 

l.lt 
10.000,-- DH 1St als angeme ssen - in Anbetracht der Lage Cl 

Kunstmarkt sogar a ls , relativ niedrig - a nzus e hen: -

b) e ine kelchartige Figurengruppe von einern Tafelaufsatz, woZl.l 
sich ein"Kiel/B/JL" (Buchwald/I. Le iharne r) signiertes ver "5 
gleichsstück von co 1770 im Sch1eswig-Holsteinisch~n Lande. 
befindet: der geforderte Pre is von 7. 000 DM ist a ls r ee ll ~ 
sehen, seine Höhe -=rklärt sich aus d e r großen Seltenheit v 
haltenen Figure nplastiken aus d e r Kiele r Manufaktur . 

. . . .. '- ' d ' E ' , d '1 F epce~ Belde Stbcke reprasen~leren 112 r zeugnlsse er Kle e r ay 
manufaktur zur Blütezeit unter Tnennich und Buchwald in e rst .. ~ 
klassiger ~veise 0, Die , angebote nen Fuyencen für Kiel verlore nge 
zu l ussen, wäre vorn Standpunkt des Museumsdezernates nicht ztl 
antworten. 

De r Ausschuß für Bücherei und Huseen h6.t in s e iner 19 . Si tZl.lfl§t. 
am 12. Juni 1964 d 2In Erwe rb d 2r beiden Stücke für e in Kiele r 
museum zugestimmt 

Dr . K Cl. s c h 



Der M . 
Soz. aglstra t 
, S la1ausschuß 

OZia1amt _ 

Ki el, den 13 . Augus t 1964 

~ Mehrausgaben fUr das Inventar de s Alt ersheims Pickertstraß e 
B - Ub e rplanmäßige Ausgabe -
~terstatt e r: Stadt"i!tf.~ lrC'i-%-tJtm(lnf , J/ädfra l Cf/tqcz.d. 

~ Zuge stimmt wird der Le istung e iner Ub e rplanmäßigen Ausgab e , 
die ke inen Auf s chub duldet , in Höhe von 110.000;.'J.DM bei de r 
Haushalt s st elle V 4315/1201 - Inventar fUr das Alt ershe im 
Pickertstraß e -. 
Di e Finanzi erung erfol g t aus iru~eren Darlehen vorb ehaltlich 
ein er and er en Finanzi erung im a.o . Nachtragshaushaltsplan 
19 64 . 

Begr Undung 
PUr 
~imdas Altershe im Pickert straß e war erstmalig vorge s eh en, daß di e 
er:ra~ewohne r ihre e i gen en M6b e l mitbringen können. Dementspre chend 
tUl:' d ~ e dar bi sher gene hmi gt e Kos t enanschlag nur di e ],inbaumöbel 

l e e inz elnen Zimme r und das sonstige Inventar. 
n' l.e ,f" 
~eil Ur das Heim vorge s ehenen Bewohner s ind inzwischen zum größt en 
h bn,befragt worden 7 ob si e e igene Möb e l mitbringen woll en. Das Er
tel:'t ~s hat Ub e r raschenderwe i sc ge ze i gt , daß fast ausschli eßlich 
~le~~.möbli e rt e Zimmer gewUnscht werden. In einigen Fällen mußt e 
da d' lngS auch abgerat en worden, vorhandene Möbel mitzubringen, 

l ese zu gro ß fUr die Zimme r od er sonst ni cht passend sind . 
B~ ma 
€e:rUhssen daher die im zwe it en Kost enans chlag des Hochbauamte s auf
tragerten Einrichtungsgegenstände be schafft we rd en . Die Kosten be 
€e~ehn 107.760,-- DM . Es sind öab e i nur di e notwendigst en Möb e l vor
l:'iCht en, so daß fUr di e Bewohner di e Mö glichke i t be steht, di e Ein
k~ein Ltng ihrer Zimmer dLlrch e i gene EinzelstUcke , wi e z.B. e inen 
€~zeen Wohnzimmerschrank od er ein en zusätzlichen Se ssel, zu er-n. 
nie 
~anefforderlichcn Ha ushaltsmitt e l s ind im a.o . Nachtragshaushalts
~l:'e c 964 beantragt word en. Da j edoch mit erheblichen Li ef erfrist en 
~erdehnet werden muß, soll en die Aufträge so bald wie möglich ert eilt 
~%et~' damit di e Fertigs t e llung nicht verzögert wird. Es wird daher 
Jetzt e~, di e Ni tt e l im Wege der Eilentscheidung gem. § 106 GO schon 

uberplanmäßi g ber eitzust ell en. 

Eng e r t 



Zu Punkt '-16 der Taßes ordnung 

Kiel , den 15. Juni 1964 

;)rucksachc; 491 

Un t erha l tung der Verkehr ssicherl1ei t'seinrichtungen 
und Straßensch i ld e r'~ Uberplonmäßi ge Ausoabe -

t.~rtJeF1i1f.ilici Ti Izck... '!f:-cd/Tc:z!- fotJ' 
Zuges timmt viird der LGistung einer überyla nmäßigen Aus
ßnbe in Höhe von 60 . 000 ,-- m.l bei der H8.ushalt sstell e 
.§.22/676 "Unte r haJ. t ung de r Verkenrssicher hei t seinrich
tungen und Stra ßenschilde r" . Dcr Betrag wird gede ckt 
durch Sperrung e ines gl ~ i chhoh en Be trages ce i der Haus 
h.:ü tsstell e 67/715 "Tr i.ül1ITlC r bese i ti gung-Zntschäd igun~en ". 

JL~..lLL ü .1?_._9..._~-B: : 

~~;r ~i :ntung vom 1. 6 . 1964 tri tt überraschend e ine Änder ung de r 
]'uß d .. env <.:~ rkehrsordnung in Kra ft, na ch der dem Fußgänger auf den 
ben~~ngerÜberwegen erheblich mehr Re cht c gegenüber dem Fahrbahn
zwan~ze~ a~s bis~~r e ~ngeräullit.wurd e n . Di ~ neu~ Regelung s t el~ t 
hbh~~Blauflg an ale Sl chtba r kel t de r Fußgange rub erwege erhebllch 
latele AnsprUche als di e alt e Rege lung . Be i dem hiesigen Klima 
kle:r~B d ~m Ti efb:mamt ni cht mö glich, die l ad iglich lJi t Parbe mar
We:rd en Ub~rwege J. s ganze J ahr über in ~em j e t ~t er fo r der lich 
al t e~den Zu s t and zu erha lten . Desha lb mussen dlese Ube rwege 
BOfoelner Dnuerm8rkierung versehen werden . Di e hierfür a ls 
kbnn :rtrnaß~rihme ~ r fo rd erlichen Ge ldmitte l in Höhe yon 60 . 000 , - - DM 
250 ~n bel den ln der H . H . ~t e lle 65 1/676 zur Verfugung s tehende n 
aUf ' 00, __ DM nich t e i ngespart werden , da diese Mitte l für 
eln~:rund vo n Gesetzen unabwendba re Aufgaben vorgesene n sind . Es i s t 
eOnstBO~ortige zusätzliche Mit telbere itstellung erforderlich, da 
des r .dle o . g . umfangreichen Ar beiten nicht bis zum Eintritt 

~ lnter s er ledigt werden können ~ 
])c:r 
ein V~:rke hr sbeirat s t ell te sich in seiner Sitzung ~m 26. 5.1 96 4 
St\T~tl mlllig auf de n St a nd punkt, daß die durch die Anderung der 
be1t erforderlichen dr~nglichsten zusätz lichen Verkehrs sicher 
ltnt srnaßn l.1 hmen 3n den UbeYY'Tege n auf l~e in en Fall aus Geldma ng el 
diee:rbleib en dür i t e no Er .. br achte weiterhin zum Ausdruck , da ß 
ctnd e ZUr Verb es serung der Ubenvege er fo r de rlichen Geldmi ttel a n 
plan:rer Stelle eingespa rt we rd en müß t en , f a lls die im Hausha l ts
We~d VOrgesehenen Gesamtaus gaben ni cht um 60 . 000, - - DM erhöht 

. en könn t en . 

- 2-
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Gegen d i e Ina nspruchnahme von Mitt eln der Haushaltsst e l l e g 
67/715 - Trücme rb eseitigurg - Entsc hädiguncen - zu r De ckun 
der liehrausgaben. be i der Haushaltsstelle 65 1/676 bes tehen d~ 
k e in e bedenken . Be i der Haus ha l tss t e ll e 67/715 s i nd durC~ 
Hnushalt spl an 1964 fUr die Zahlung von En t schäd i gungen fur~ 
Tr~~mr.'i8r , di e die Stad t ~~ e l na?h d?I!l 1. 8 . 45 vo n Trümr,e r g~~ge' 
Gtucken e ntnoMne ~ ha~ . Llttel ln Hohe vo n 80 . 000 DM ber ~ lb e 
stellt ~orde n . ~ur .~le vo r l i eg~nden EntschHdigu0gsanspruCd~ 
~erden J ed och dle hltt e l aus r e l che n, d i e durch üb ernahme J 
in frü.heren J ahr en bere i tgestel lt en Mi ttel in de r hl~ stverVl1~f 
zur V ~rfüguDg stehe n . Durch de n 2 . ~achtragshaushalts p13nb~ 
wird de r Ge s amt a nsatz von 80 . 000 Dll f Ur 1964 b ei der Haus 
ste ll e 67/7 15 e ingespart we rd en können . 

Juni Der Bauaus s chuß hat de r Vorlage in se in er Sit zung am 4 . 
1964 e in s timmi g zugest i mmt. 

Dr . Müll er - I bo ld 
Gtudtbaura t 



D~r. Magistrat 
~ LlaUSSchu n 

lef bauarnt 

Kiel. de n 13. Ju l i 1964 

Druc ksache Nr . 495 

~ Ausbau der Straßen im S Ledlungsgebie t Oppe ndorf 
Ber' ~tter: Stadtbaurat Dr. fv1L'. ller-Ibold 

~ Zugestimmt wird der Leistung e iner auüerplan-
miühgen Ausgabe i n Höhe von 135.000, - - DriJ be i 
Haus haltss te lle V 6~ 1 / 192 4 - Ausba u von StraCen 
im S L edlungsßebi~Oppendorf - Nachbewi l llgung - . 
De r Be t rag wird gedec kt aus einem inneren Zwischen
kredit , der durc h K. 'rzung eines gleich hohen Betrages 
be l der Haushaltsstel le V 651/1256 - Ausbau der 
Pr ojensdorfer Straßer vom Elends redder bis zur 
Hans senstraCe - im 2 . Nachtragshaushaltsplan 
1964 abzulösen ist . 

Ei ne ande re Fi nanz i erung durch de n Nacht ragshaus
ha ltsplan ble i bt vorbehal ten. 

!?~g r ' ; 1}3.lmg : 

~~r AUSbau der Straßen 1m Siedlungsgebiet Oppendorf wurde er
Eirder~ich zur Sanierung der mi t primitiven Mitteln, z.'l'. in 
hegenhllfe, vor etwa 30 Jahren bei ErstellunG der Siedlung 

rgeste llten StraDen. 

~:;, DurChf ':lhrung der Maßnahme ergaben sich, durch die Örtl ichkeit 
e~slngt, zus litzliche Arbeiten, die aufwendiger waren als im 
St ~en Kustenans chlag vorgesehen war. Es hat sich an zahlreichen 
~le len als unmög lich erwiesen, die Seitengräben zu verrohren, 
eie Ursp~jnglich geplant. Stattdessen mußte auf langen Strecken 
he~e gesonclerte Straßenenc!/iässerung mit einem Kanal 0 20 cm 
alsgestellt werden. Viele GrundstUcke liegen erheblich tiefer 
"on dl~ Straße. Dar·a,lls wur de die Anlegung von Böschungen, z. T. 

Stutzmauern, notwendig. 
AUlJ 
Siterd~m ergaben sich Mehrkosten aus der jetzigen Preis-
ansUat lon gegenLi ber dem l:::2reits 1960 aufgestellten Kosten-

Chlag. ' 

~:;~! ~usbau der Pl:'ojensdor:;:"er St ra!3e kann der zus ä tzlich 
SChot~gte Betrag von 135 .000,-- D~1 i nfolge des gUnstigen Aus

t>e1bungsergebni sses e :ingespart werden. 
bet' B 
1964 a~au~~ ch~ß hat der Vorlage in seine r Sitzung am 4. Juni 

elnStlmmle; zuges t immt. 

Dr. MUller-Ibold 
Stadtbaurat 



Der Mao-istrat Zu Punkt 

er Oberb" urgermeister Kiel , den 

" 

Dru(; ks~Jd',G .1192 

~.: Genehmi gung der Entschei.dung nach § ';:){ ('~ ) \," '. 

~: r ' < 1., 

.. ,'~ 

Folgende Anordnung des Ob erbürg ermeisters wird geneh
migt: 
Der Bereitstellung einer überplanmäßigen Ausgabe für 
das Bildheft der Stadtentwässerung von 8.000 DM bei 
der Haushaltsstelle 7021/6.811 wird zugestimmt. 
Der Betrag wird gedeckt durch Sperrung eines gleich 
hohen Betrages bei der Haushaltsstelle 7021/6.9603 
(Bes eitigung von Stra ßenschäden). Die Umstellung ist in 
den Nachtragshaushalt 1964 aufzunehmen . 

" 
, I, ; • '~',':. ': •• 

. "; : .~ :' ~ .' . 

B e grün dun g: 
Du:r h e:i, C Haushaltssa tzung 1961 wurd en 7.500,-- DM zur Herausgabe 
Be~es Bildheftes der Stadtentwäs s erung bereitgestellt. Diesem 

rag lag ein Kostenanschlag aus dem J ahre 1960 zugrume. 
D' S;h Gestaltungsarbeiten an diesem Bildheft zo gen sich ohne Ver-
de:rUlden des Bauamt es sehr in die Länge und als nach zwei Jahren 
~UftGrafiker aus gesundheitlichen und familiären Gründen seinen 
gOn rag zurückgab, mußte mit den Entwurfsarbeiten völlig neu be
~osnen werden. Da bekannt war, daß die ursprünglich genannten 
wur~en doch durch die inzwischen verlorene Zeit überholt waren, 
tUn e dem neuen Entwurf in größerem Ausmaße eine farbige Gest el
Ze:i.g ZUgrunde gelegt . Dies s chien einmal erforderlich , um der 
e:i, tentwicklung zu folgen und zum anderen auch berechtigt, weil 
e:i,g Solches Bildheft der Stadtentwässerung nur etwa alle 10 Jahre 

mal erscheint. Die letzte Ausgabe stammt vom Mai 1952. 
l)' 
B~~ VOrgesehenen Deckungsmittel beeinträchtigen oder mindern das 
aOhgeschehen nicht. Es handelt sich um einen Eventual-Betrag in 
~olQ Von 25.000,-- DM, der vorgesehen war, Straßenschäden als 
darge Von Kanalisationsnrbeiten aufzufangen, soweit sie außerhalb 
nOChGarantiezeit auftreten . Dieser Titel ist in diesem Jahr 

nicht in Anspruch genon~en worden. 
D:i, 
t:i,e E~lentscheidung nach § 70 (2) der GO war wegen der Eilbedürf
da~~elt der Angelegenheit erforderlich . Die Eilbedürftigkeit war 
e:i,n reh gegeben, daß die endgültige Beschlußfassung zur Vorlage 
d.Jschl • Rückgabe des Protokolls voraussichtlich Anfang Oktober 
die · ~rfolgen würd e . Bis zu diesem Zeitpunkt hält sich jedoch 
eOllPlrma A.C . Ehlers & Sohn, Kiel, der der Druck üb ertragen werden 

, an ihr Angebot nicht mehr gebunden. Sie glaubt, steigende 

-2-



- 2 -

Papierpr eise und höhere Löhne nicht auffangen zu können . 

29 . JUV TIer Bauau sschuß hat de r Vorlage in seiner Sitzung am 
1964 einstimmig zugestimmt . 

. Müthling 
Ob erbürgerme i ste r 



1 9 
Zu Punkt der Tagesordnung 

n .. 
er Oberbürgermeist er Kiel, den 12. 8.1964 

Drucksache 513 

~ifft: Genehmigung einer Eilentscheidung gemäß § 106 
Abs. 1 Satz 2 GO - außerplanmäßige Ausgabe für 
die Beschaffung eines Transportkastens zur Ab
fuhr von Panseninhalt. 

~ter; Oberbürgermeister 

~ Folgende Zustimmung des Stadtbaurates in Vertre-
tung des Oberbürgermeisters wird genehmigt: 

" Zugestimmt wird der Leistung einer außerplan
mäßigen Aus gab e, die keinen Aufschub duldet, 
in Rohe ·von 6.000,-- DM bei der neu einzurich
tenden Haushaltsstelle 7263/6.9840 - Beschaffung 
eines Transpo,rtbehäl terS-::-:-

Der Betrag wird gedeckt durch Sperrung eines 
Betrages von 6 .000,-- DM bei der Haushalts
stelle ~8500. 11 

Beg r ü n dun g 
J)' 
ß~~ Abfuhr de s in der J:> unpst ation Haßstraße anfallenden Sandfang
Sat~S, das zu e in em nicht geringen Teil auch den in die Kanali
hOf~on abgel eiteten Panseninhalt der Schlachttiere der Schlacht
da ~triebe enthält, bereitet seit geraumer Zeit Schwierigkeiten, 

eln tropfsicher es Fahrzeug nicht mehr zur Verfügung steht. 

~~~ Sandfanggut wurd e in der letzten Zeit mit einem normalen Lkw 
bzwransporti e!t, nachdem es zum Abtrocknen im Reservesandfang 
di • auf der Ladestraße zwischengelagert war. Hierdurch wurde 
be~ bereits im Kanal eingetret ene Gärung beschleunigt. Besonders 
Strm Umsetzen vom Reservesandfang auf die Strafu und von der 
Ger~ße auf den Lkw konnt en Gase reichlich entweichen. Abweichende 
niChChe in der Umgebung der PumP~ ation Raßstraße waren daher 

t zu vermeiden . 

~:~r Archit ekt We idling hat mit Schrelben vom 3.7.1964 über 
di UChsbeläs tigungen am Klein en Kiel Beschwerde geführt. Auch 
die Ratsvers ammlung hat sich in ihrer Sitzung am 2.7.1964 mit 

eSem Probl em beschäftigt. 

- 2 -
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Das Tiefbauamt hat mit Setreiben vom 20.7 .1 964 mit ge t e i~t'be! 
daß es als dringendste Notwendigke it er s ch e ine , eine Zwl SC 

lage rung des Sandfanggut es zu ve rhinde rn. Hie rzu sei ein n 
wasserdicht er Transportbehäl ter mit ein em Kostenaufwand VO 
etwa 6.000 , -- DM zu . beschaff en. Die Kos t en::: sollen , da d~S en 
Sandfanggut nach Auf fassung des Ti8fba uamtes im wes entllChl ~ 
aus Abfä ll en d er Schl achthofbetr i ebe besteht, von den scb B 
hofbet ri eben ge tragen werden . 

Mittel stehen hi e r f Ur haushaltsr ~ chtlich nicht zur Ve riUg~~ 
Auch di e Mittel fUr unvorh ergeseh ene In stan dse t z unge~ ktiD~~ 
nach Auffass un g des Kämmereiamtes hi erfUr nicht verwend et 

Da noch i n der wa rmen J ahr esze it di e Ger uchsbe l äs tigun gen d ~ 
ein e sofort i ge Ab fuhr des Sandfanggute s in einem tro pfsiChej 
Behält er beseitigt we r den so ll en, ein e Beschlu l~ f ass ung Ubert~ 
Genehmigung einer a ußerplanmäßi ge n Ausgab e durch di e ve~trej€ 
körpe r ~ chaft ~n ?er ? tadt Kiel.währ~nd d ~ r Parlam~ntsf e rl e~ß 
doch nlcht mogllch 1st, erschlen e ln e Ellentscheldung gem~ 
§ 106 Abs . 1 Satz 2 GO ge r echtfertigt und notwen dig. 

In Vertretung: 

Dr. Müller-Ibold 

Stadtbaurat 

" ., 
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t' Magistrat 

adtw~rke j 
Kiel, den 23. Juli 1964 

Drucksache 484 

n 
cD' ~r.: 
~ AUßerplanmäßige Ausgabe aus dem Finanzplan 1964 der 

Stadtwerke 
g' hj~ Eilentscheidung n. § 106 GO. 
V Berich 
el ~ s tadtrat V 0 s s 

Antra 
~ Folgende Zustimmung des Stadtbaurats in Vertretung des 

Oberbürgermeisters wird genehmigt: 

ZUgestimmt wird der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe, 
die keinen Aufschub duldet , in Höhe von 150.000 DM aus dem 
Finanzplan 1964 der Stadtwerke bei dem neu einzurichtenden 
Konto 04100/10 - Vorprojektierung eines 200-MVJ-Hochdruck-
kraftwerkes -. 

Der Betrag wird gedeckt durch den Ausgleich des Nachtrags
finanzplans 1964. 

- Endgültiger Beschluß -

B e g r ü n dun g : 
~Ienn 
Verdo~er elektrische Leistungsbedarf weiterhin nach dem Gesetz der 
~ngS pe~ung in 10 Jahren zunimmt, wird 1970 die für das Versor
~~Sta~~?let der Stadtwerke vorzuhaltende elektrische Leistung unsere 
l~urt lerte Leistung um etwa 40 MW übersteigen. In diesem Jahr 
OSt (2~nser Pachtvertrag über das bis dahin unbrauchbare Kraftwerk 
tauSCh ~l) aus , und . im darauffolgenden Jahr endet unser Stromaus 
dahin ~ertrag mit den Nordwestdeutschen Kraftwerken, die uns bis 
S~lbst .. 5 ~VA -= 20 MVJ Spi tzenleistung vorhaI ten. Wenn wir unsere 
e~n ne andlgkei t in der Stromerzeugung behalten wollen, muß 1970 
StUng Uer moderner Hochdruckkraftwerksblock von entsprechender Lei
~nd glU~d Wirtschaftlichkeit bei den Stadtwerken in Betrieb genommen 
sChloselChzeitig ein neuer Stromaustauschvertrag mit den NWK abge-
l sen werden . 
~ Anb 
i~onSketracht der wirtschaftlichen Bedeutung und der hohen Investi-
ttSchOsten für ein neues Hochdruckkraftwerk wollen wir für unsere 
te E:ro eidung - ähnlich wie s. Z. für den Ausbau der 110-kV-Anlagen -

~rartwfahrungen der Projektabteilungen der drei größten deutschen 
tandoerksbaufirmen AEG, BEC und SSW nutzbar machen, zumal als 

~aswe:ro~t ~in Gelände auf dem Ostufer oder ein Geländeteil des alten 
v~elge s In der Wik, der durch die Umstellung der Gaserzeugung 
~ele Worden ist , in Betracht kommen. Das Gelände in der Wik bietet 
~UhlwaVorteile; schwierig ist nur die Kühlwasserversorgung, da das 
Chir/'iser für ein neues 200-·MW-Werk (10 m3/s ec.) wegen Störung des 
h~tno~Sverkehrs vor den Schleusen nicht mehr aus dem Nordostseekanal 
~fen ~en werden darf , sondern aus dem Tirpitzhafen oder dem Scheer

:UBte angesaugt und auch dorthin abgegeben werden muß. Dieses Vorhaben 
~~rd~nnoCh in diesem Jahr mit den Planungen des Hafenbaues abgestimmt 
~en ' ~a wegen der schon angelaufenen Endausbauarbeiten in diesen 

SPater keine Rücksicht auf uns genommen werden kann . 

b.w. 



00\ Mit den drei genannten Firmen sind die Stadtwerke deshalb i~ get~e Verhandlungen i n Verbindung getreten, als die Entscheidung uber p3 KühlVlasserversorgung für den Standort "Altes Gaswerk" akut wurde. ste' die Ansichten zwischen AEG und SSW über den am besten geeigneten ort (Wik oder Nordost) sowie zwischen den beiden genannten FirmeP~ einersei ts und BBC anderersei ts über die Auf t eilung der Leistung der' die Bemessung des zuerst aufzustellenden Turboaggregates auseina.Pal" gehen , halt en wir es für zweckmäßig, alle drei Firmen mi t der AUSbei' beitung eines Vorprajektes zu beauftragen und danach unsere EotSCjJ dung zu treffen, welche Firma den Auftrag für ein endgültiges prO~f b is zur Ausschreibungsreife (Kos ten nach Gebührenordnung für loge etwa 1 Mio DM) erhält. 

~ Die Kosten für die Vorprojektierung betragen insgesamt rd. 150 . 000 

Mittel sind im Finanzplan 1964 nicht enthalten, weil die EntwiC~~~ in der Kühlwasserfrage nicht vorausgeseh en werden konnte . Sie SlP in den Nachtragsf i nanzplan 1964 einges e tzt worden. 

Da mit der Vergabe des ~uftr~ges auf Vorprojektierung nicht länge~, gewartet werden kann, mußte 1m Wege der Eilentscheidung n. § 106 eine außerplanmäßige Ausgabe genehmigt werden. 

Der Werkausschuß für die Stadtwerke hat der Vergabe durch BeschlUß im Umlaufwege zugestimmt. 

Dr. Müller-Ibold 

Stadtbaurat 



I1 SPD 
atSherrenfraktion Kiel~ den 18 .8.1964 

An den 
Herrn St adtpräsidenten 

h... i e I' 

§.etr . : Ratsversammlung am 20. August 1964 

Sehr geehrter Herr Stad tprädident! 

Di e SPD-Ratsherrenfraktion bittet hiermit im öffentl i chen 

Teil der Ra tsversammlung am 20. August 1964 um eine Auskunft 

durch den Mag1s trat über den Stand der technischen Be arbeitung 

des Schwentinebrückenprojektes J insbesondere wäre mitzuteilen , 

Wann effekti v mit den Arbe I ten an de r Baus t el l e begonnen wird. 

Desglei chen bittet die SPD-Ratsherrenfraktion um einen Bericht 

liber den jetzigen Stand der finanziellen Verhandlungen .• i nsbe

sondere um di e Be antwortwlg der Frage, ob der Bau der Schwentine

brlicke 8.1s f i nanziell gesichert ange s ehen werden kann. 

Wir wären Ihnen , sehr geehrter Herr St adtpräsident . sehr dankbar , 

Wenn SI e d iese s Schreiben umge hend Herrn Oberbürgermi este r 

Dr . MUthling :; a ls Vorsi t zenden des Magi strats - Kollegi ums , 

Zwecks weite rer Ver anl as sung zul ei t en würden. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
gez. Schatz 

Frakti onsvors i tzender 
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fÜr die Sitzung der F:atsvcrsammlung am .",ztl·o f.~ .~i 

--- - - - - - - - - --- - - - - - - - - .- - - ~ ~ .. - - - - - - - - - . -- - - - - - - - - - - - - - .... - .~ - - -. . .. - - . - .- - - - - ..... - --

Hauptamtliche Maj2istratsmitglieder 
------- - -- -- - --- - ~----- - ----- - --

O~erbürgermeister Dr, l\1üthling . . (, . 

Bt.lrger . t 'f Ot 1 vi 
o rnelS Cl' 1 zc ~ ... , . 

Stadtrat Borchert _ • . . '" , :>.:::: _) t~ " ,--
Stadtrat Engert ..•• 0 {~4 dJ 
St UdtE:chulrat Dr . Hoffmann .!(. . 0 

Stadtbaurat Dr . l\1i.illcr ·· lcold 

Studtrat Renger 0 ~ •• 

Stadtrat V V' oss ..... 

Hohe Beamte 

Leitender l\'fagistratsdil'cktor v . Gc rmar v 

Städt . l\'Tcciizinalc.iil'cldor :er . Fap:nbcrg -

Stüdt . B V auciirektor l\1crtcns .•.. 0 

Städt . B v" audireldor Becker . 0 0 • • 

Städt , B I audircktor Sauer ., . .. 
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KurznLederschrift 

über dle S L tz n~ der Hatsvel'sawml m 

am 20 . August 19t 4 

~ 15 .00 Uhr Ende: 17.15 Uhr 

~ tzender : Stadtpd':'slderlt Köste!' 

~' ftrühl'el' : Rat ller'I'in Wallbaum 

~ Stadträte : Frau HLnz. Fra ..! Jensen, Dr . }',asch. 

atsherren : 

~ 
~hl.lldigt : 

~ 
~sChuldLgt: 

Dr. Kiekebusch, LUteons, Dr. Rüdel, Schatz, 
Schrödel', Schubert, Westphal,. Renne.c, Wt..rbs 

Beth , Fr'a.l B ndl'eldt. Böhm. Dook. Engel. 
Ewers, Frau Franke, Frau Hansen. Hansen, 
Fren' Han8rnann, li,U,debJ;'and, H chhe m, F.itzer, 
Jor~e, Jeske Klouth, Lüdemann, Lühr. Meyer, 
Dr. M rmann, Nachtigall. Nen~wig, Nolte, 
Oisson, Pfafr , Dr. Portof&e, Schäfer, 
Si helschm dt, Stellmacher, Ste 'nert , Frau 
TÜbler, Frau Vormeyer, Dr. Wagner, ~ 
Wal1b&J,,1 I+l , Wo11.schlaoger, ZLmmermann 

Ratsherr Hildebrand, Ratsherrin Hansmann, 
Ratsherr Jenne, Stadtrat LUtgens, 
Ratsherrin Wallbaum u . Rat herr Pfaff 

Dr . Murmann 

A 
~hluß von Ratsherren 
~ Befangenhei t : 

~ende hauptamtliche 
~stratsmitglieder : Obe rbürgermeister Dr . Müthling, Bürger

meister Titzck, Stadtrat Borehert, Stadt
rat Engert, Stadtschulrat Dr . Hoffmann, 
Stadtbaurat Dp , Müller ±~, Stadtrat 
Rengep, Stadtrat Voss 

~ ~erwaltung : 
Leitender Magistratsdirektor v . Germar, 
Städt . Baudirektoren Becker, Mertens, 
Sauer, Mitglieder der Ortsbeiräte St.. chs
dorf, Schi l ksee und Mettenhof 
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ö f f e n t 1 ich e S j t z n g 
--~-------------------~ 

Die gestellt,en Ant,räge : 

5. ~ksache 510 

5 a. 

I . Aus dem Werlcausschl 13 für di e Stad t,wc~rl esche j de t, aus: 

Bür gerliches M L tglied Herr Hans Ge r't Kli.ngemann, 
Vv~L""enhoi'st,raße .57 

Es Wird neu gewählt : 

Ir . Aus dem Umlegungsallsschuß scheidet aus : 

stellvertretendes Mitglied Herr Hans Gert 
Klinßemann, Wa~senhofstraße 37 

Als steIl vert.r'et.,endes Mi t.,glied w Lrd neu gewähl t : 

Zu 1 ) ist, gewählt : Herr Dr . IIaral d SeehHsen, Direktor 
der Wirt.,s chaftsaufbauka~s , Kie l , Carl-Loewe
Weg 5 

Zu 11 ) ist., gewählt : He rr Harry Schmidt, ßankbeamt., e r, 
Nach Anir~ Ki e l, Hol t enauer Straße 1 '(8 

Dl:u ~sache 510 

a) A Us dem Personalaus chuß cheidet aus : 

Herr Ratsherr Neu man n 

Es wird neu gewählt : 

b) A ~s dem Beschlußausschuß scheidet a s : 

Herr Ratsherr Ne u man n 

Es wird neu gewählt : 
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c) Aus dem Kriegsopferaus chuß scheidet aus : 

Herr Ratsherr Neu man n 

Es WIrd neu gew~hlt : 

d) A Us de Ausgleichsausschuß I scheidet aus : 

Als Vertrelel' der Kl'ie~~ssachge chädlgtell 

He rr Ratsherr N e II rn a n n 

Es wird ne u gewähl t : 

e) Aus dem VergabeaUSScfll1ß scheidet als : 

Herr Ratsherr Ne u man n 

Es wird neu gewählt : 

f ) A 
Us dem 'remdenverkchr's auss chuß s cheidet aus : 

Herr Ratsherr Ne u man 11 

Es Wird ne u gewählt : 

aelJ i ntrag 
13 
~ Zu a . Zu b ~st ßewählt : Herr Ratsherr IIeinz Lüdemann 
Zu 1St gewählt: Herr Ratsherr Pritz Boo k 
Z c i~t gewählt : Frau RatsherrJn Dr . Hilde P rt f~e 
Z d ist gewählt : Frau Ge rtrud Hi t's ch. Kiel, Eichhofstraße 24 
~ e Zu f i s t gewähl t : Herr Stadtrat Hans Schröder 

1st gewählt : Frau Hatsherrin Dr . Hi lde Portofee 
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5 b Qruc (sache 510 

a ) Ratsherr Klrt N e J man n scheidet als Vertreter m 
AUfsichtsrat der De 'tschen SVidte-l1e\<:1ame GmbH. rrlJ t dem 

5 c . 

19. 8. 19t)L~ al..l.s. 

b ) Es wjrd neu gewählt als Vertreter 

~chluß: 

Es ist gew~hlt: Herr Ratsherr Otto Eng e 1 

~ksache 510 

Aus dem Ausschuß fUr FamillenfUrsorge scheidet aus : 

Herr Ratsherr 

Es Wird neu gewähll. : 

~chlul~: 

Eng e 1 

Es ist neu J;ew::illl t : Frau Rat r lerrj n Dr . Hj Ide P 0 r t 0 fee 

6. b 
~ache 498 
bi 
Bo~ nachstehend auf efUhrten 34 Personen werden dem Schle swlg -
va steinischen Verwaltungsgeri cht in Schleswig fUr die Wahl 

n ehrenamtlichen Verwaltungsricht.,ern vorges chlagen . 

------------------------------------------------------------------------
Lfd N . 

l:"' . 
N a m e Vorname 

Geburts
datum u . Beruf Wohnung 

_____________________________________ -~o~r~t ______________________________ ___ 

1 
bis 
34 

18 SPD 
15 CDU 

1 FDP 
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~ 
Es ' 

slnd vorzllschlagen : ~ l 

~ sind vorg schlar;e 1 : 

1. Ehlers, Fri tz. 
Geschäl't führer 

2. Gn a13 , Ernst, 
Angeste llter' 

3. Von Lojewski, Erich, 
Elektro Iv1ech-~1s tr . 

4. JOhn, Alfred, 
Gewer,"schaf t sselctr . 

5. Sehröde r, Hans, 
Vorarbe iter 

6 . vDr . Bandholz, Ern 1 l, 
olkswirt 

7. SChUlz, Herbert, 
VOlkswirt 

8. Engel, Wllll, 
Betriebsrat 

9 . Lethi, Ernst, 
Redak. teur 

10 
Gröters, Max, 
Journalist 

11 . 1.t 
~ehser, Heinrich, 
Ge schäftsführe r' 

12 . 
Sade, Ilse, 
Angestellte 

13 . 
Bansen , Thoma co , 

Verw . Rat i. . R. 
14 . 

Ewers , Wilhelm 
Reg . Amtmann a . D. 

- ) -

Al f Vorc-ochl . g der SPD-Hutsllcrrenfrah.tion 
Auf VOl'schlag der CDU -Ra l sherrenr'rakti on 
Auf Vorschlag der F -_ atsherreni'rarüiüll 

eßb . 11. '(. O~ in LübcC'h: 
Kiel. Blocksberg 10 

g "'b . 2t~ . 9 . 91 in Hwnpenhe J nI, hr . 
Ofl'enbach, Kiel, Sc..arbrüChenstr . lio 

geb . 2~ . ) . 09 in Hodenthal;J:\r . 
Löt.len, h_el, IVIed'lsastrabe )) 

geb . 16. 10 . 9b in Berlin 
Kiel. Hülowstrawe 19 

geb. 17. 11 . Oj in Sehestedt/Kr . 
Rendsbucg, l\j el. Stil'tst.raI3e 3 

geb. ) . ) . 12 in Kiel 
Kiel, Tonderner Str . 11 

geb . 27 . 5 . 08 in Berlln 
Kiel. IIoltenauer Stra e 9 

geb . 1 ( . 6 . 0'7 in Mac;deb,n'e; 
Kiel, Vil'chowstraße 10 

geb . 28 . 7 . 02 in Kiel 
Kiel, Virchowslraße 2 

geb . j . 9 . 00 in Magdeburg 
Kiel, hnooper Wer:; ~1 

geb. 31 . 10. 03 in Tön~Lng 
Kjel, Graf-Spee - Str. 52 

geb . ? O. 9 . 15 in Kiel 
Kiel, Bielenbergstr . 2 

geb . 20 . 11 . 02 in Flensburg 
Ki 1, Diesl rwegstr . 5 

geb . 25 . 12 . 98 in Armstedt/Kr . 
Kiel-Suchsdorf , Am Kanal 36 
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15 . Wallbaum, los~. 
Ange teIlte 

16 . Thaddey, Hans, 
Rentler 

17. Hempel, Gertrud, 
ProkurJstLn 

18 . Kluge Siegfried, 
Gewe rks chaftssekr . 

~b s ind vorgeschlagen : 

1. .T "ln , Hans, 
Kapitän z. See a . D. 

2 . Pfaff, Kurt , 
Ge s chäftsführe r 

3. Vormeyer, EI j f'abeth, 
Haus f rau 

4. Von Essen , Paul8, 
Hausf rau 

5 . Krul l , Walter 
Ge schäftsführer 

6 . LÜhr , Hans , 
Tischlermeister 

7. SChubert, Günther 
KonteradmLral a . D. 

8. Claaßen, Hans 
Kapitänleutnant a . D. 

9 . Haase , Karl 
Pensionär 

10 . 
Philipp, Mari anne 
Hausfrau 

11 . 
Beschorner, Annemarie 
Hausfrau 

12 . 
Gerbrand, Fritz 
Kaufmann 

gelL 1~. 5 . 1~ in 1.181 
Kiel, Saarbrückenstraße 1'70 

geb . " . '( . 90 in Dan~10' 
K"el, Holtenau, Renlnerhe1rn R1chthor'en 
Str . '(7 

geb . ( . 11. luinKiel 
iel Kold1ngstraße 29 

g eb . 10. ? ?7 in Königsber~ ~r . 
Kiel-FriedrLchsort, Am HasenbeI'g 7 

) 1. ). ]90.) in Frankf l'l 
2) Kiel, Schilksee, Seeschwalbenweg 

21 . 11. 1918 in Elbing 
2) Kiel, 11opstocYstraße 9 

?8 . 9 . 1893 in WilhelrlJslu.·t 
23 Kiel, Kirchhofallee 81 

4 . 12 . 1294 in Ki el-Sch"lks ee 
23 Kl l-Sch"lksee , Schilks er Straß 

17· 5 . 19? 1 in Kie l 
~'3 Ki l, h.ni v sberg 25 

25 . 12 . 1896 ~n Kiel 
2) Kiel, Lehmber~ 20 

29 . ]2 . 1893 in Berlin 
2) K"el, Düppelstl'aße 4u 

24 . 11 . 19 00 in Odenkirchen 
2) Kiel, Holtenauer Straße 203 

28 . 11 . 1890 i n Ki el 
Kiel, Theodor-Storm-Str . 14 

19 . Ö. 1922 in Elbing 
23 Ki el, Knooper Weg 150 

9 . 8 . 1921 in Köln 
23 Kiel, Düvelsbeker Weg 19 

22 . 7 . 19 09 i n Wengeln 
23 Kiel, G tenbergstraße 16 
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13. Kub1n, Wal te ' 
BaU-KaJ.fmann 
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17 . 11 . 1908 in Sagar 
2) KLel, L1ndenallee 22 

22 . ~ . 1~22 ln Leipzig 14 . Hc::..ckanson, H t'st 
Sozl al sekTe tär ? j hie 1, Ernestlren~tcaj3e 14 

8 . . 1920 Ln ErKrath 15 . Mansk i. Lothar 
Kallfmann 23 KLeI, Holtena',er Straße 22 

~ 1st vorgecchlar;en : 

Carstens, Georg 
Kaufmann 

19. '( .00 in Ausack rhol'6/Kr . 
Flensburg, ?j KleI, Iltisstraße 9 

7. ~cksache lt99 

In den Schöffen- und Geschworenenausschuß werden neu gewählt : 

~chhL3 : 

a) Auf Vorschlag der SPD-Ratsherren.fraktlon 
b) Auf Vorschia, der CDU-Ratsherrenfraktion 

--~-----

Lt'd . 
NI' . N a m e Vorname Beruf Wohnung 

-------------------------------------------------------------------
1 
bis 
8 

~a) s nd gewählt : 

1 Frau Stadträtin Tonl Jen n 
2 F 11U Stadträ\..l!1 Ida. Hinz 
3 Herr Ratsherr Otto Engel 
4 Herr Ratsherr Thomas Hansen 

~b ) j nd gewählt : 

~ ) Stadtrat Dr . Wilhelm Kasch, Dozent, 2) Kiel, SchwanenweC!' 10 
) Ratsherrin EIl <'abeth Vormcy 1', l ausfrau, 23 Kie 1, 

Klrchhof'a l lee 81 
~ ) Ratsherr Ku '1., Pfa.f'f, Geschäftsführer, 23 KleI, Klop~to c kstr . 9 

) Ratsherr Herbert Woll s chl aeger, Mitte l schul lehrer, 2j Kiel 
Ec ~ernförder Allee 33 
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8. ~cksache 500 

Der Vo rC" chl ae:;sli st 19CJ5/19~G f ür Schöffen 1 nd Ge~chwo:·el-.e ~;. l':' 

;;~~eGt·mmt. 

Nach Antrag 

~. ~cksache 2~ 1 

Wan.l von ehre narn v.l .LCnel1 J:jei s'lzern jn nach 12 des Kl' J egs-
ge ranger e n entsch;-id I gungsg setz s zu bi ldende AllS!:) llüsse . 
FOlgende Beisit z er werden vorgeschlagen : 

1. 

2 . ( ehem . Kl'.i.egsgefangenel' ) 

3 . 

- 5 -



4, 

5, 

6 , 

7, 

8 , 

~hJ.Uß: 
Es 

- 5 -

(ehern . Kriet5sgefungener ) 

( ehern . Kricgsgefane.;ellee ) 

( ehem. Kriegsgefangener ) 

werden vor eschla en : 
AUf Antrag der SPD-Ratsherrenfraktlon 
AUf Antrag der CDU-Ratsherreni'raktion 

Zu ) a werden vorgeschlagen: 
1(1 

2' Dr . lled . Chri sti an Pctersen, Y. i e 1, Schll e ['1'enallee 20 
3' K~rl WUstenberg, Klel, Neustädter Str. 25 ( ehem . Kriegsgefangener ) 
4' W~lll Gutthal, Kiel, Lehmberg 25 Cl 

, Wllhelm Niebuhr, Kiel, VJrchowstr . 14 ( ehern . Kriegsr;efangenerl.J 

Zu b ) werden vorgeschlagen : 
lrj 

2' ~e~nz Faustmann, 23 Kicl-Gaardcn, Pickcrt~tr~ße 12 
, ('r1tz SchlUter, 23 KieJ, Clausewitzstraße b 

10 

3 ~hemaliger iegcgcfangener ) 
4' Gunther Seemann, 23 hiel. W isenhofstraße 27 

. K(urt Hagen , 23 Kiel , Wrangelstra e 50 
ehemaliger Kriebsgefangener ) ~ 

~sache 497 

a ) Die im Baugebiet östlJch des Langen Rehms von ~er Pillauer 
Straße aus nach dem geplanten 15-geschossigen Hochhaus führende 
StiChstraße erhält die Bezeichnung 

flBraunsberger Weg tt
• 

b) Die AUfschließungsstraße in dem neuen Wohngebiet westl"ch de r 
KOloniestraße in Kiel-FrJedrlchsort erhält die Bezeichnung 

flDieselweg fl . 

c ) ~ie nördlich der neuen Stra[je flKoppelberg fl in dem Gewerbegeblet 
ostlich der Brledrichsorter Straße/ Schllkseer Straße verlaufende 
Straße erhält die Bezei chnung 

fl Redderkoppel fl . 

~ 
Zu a ) und b )NachAAntrag 
Zu c ) Zur Beratung an den Ortsbeirat Schilksee Uberwlesen . 
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11. D 
~lcsache 502 

~Eer neuen Volksschu 1 e m Rohdehoffplatz wlrd der Name 
llerbeker Sch üe " e;egeben . 

~hluß : 

Nach Antrag 

12 . D 
~ksache 5 01 

13 . 

~;r anl iegende Nachtrag :0um Tarif über die Nutzungsentgelte für 
l.e Vertriebenen-, Wohn- und Obdachlosenlager der Stadt hiel 

vom 25 . April 1957 wird genehmigt . 

~ 

Nach Antrag 

~sache ')12 

r~lgende Zustimmung des Magistrats v m 10 . J l'ni 1904 gemäß § lOb 
11 s . 1 Satz 2 GO wird gene hmigt : 
1 Z~ge.sti lIlmt wird der Leistung einer außerplanlnäßie;en AL.sgabe, die 
{ ~lnen Aufschub duldet , in Höhe von ? 000, - - DM bel der n LI 

~lnzuriChtend n Haushalts""tell 022/ l) ll j - Aush Llfsdienste - . 
be~ Betrag wLrd gedeckt dur h Sp ['rullS eines g l .ich n B trages 

e.l d r Haushaltsstelle 93/081 - Verstiirkungs1l11ttel - " 

~ 

Nach Antrag 

- 7 -

--



- 7 -

14 . ~cksache 490 

~?lgende Eilent scheidung des JVlagic:-trals gem . § IOD Abs . 1 GO 
lrd genehmigt : 

" kZ~gestimmt wird der Leistung einer überplanmäßisen Au ... gabe. die 
eInen Aufschllb duldet J in Höhe von 17.000, -- DM bei der 
~auShaltsslelle 36/6 . 9840 - Museumsbestände J 2 . Rate - . 
er Betrag wird gedeckt durch En lnahme aus der RUcklage 

~ Zum AUfba u lnd zur Unterhaltung eines Stadlmuseums -
aushalt stelle 36/33') . " 

Nach Antrag 

15 . D 
~sache 489 

16. 

Z~gestimrnt wird der Leistung eIner überplanmäBigen Ausgabe J 

~le kelnen Aufschub duldel J in Höhe von 110 . 000 J --DM bei der 
p~Ushaltsstelle V 4315/ 1201 - Inventar für das Altersheim 
D~ ckertstraBe - . 
~e Finanzierung erfolgt aus inneren Darlehen vorbehaltlich 

~ ~6er anderen Finanz I e I 'une; 1m a . o . Nachtrae;sha shal tsplan 
4. 

Veda g r 

~ksache 491 

~~gestimmt wird der Leistung einer überplanmäBigen Aus?rabe in 
dOhe von 60 . 000 J -- DM bei der Haushaltsstelle S221I676 'Unterhaltung 
BeI' Verkehrssicherheitseinri c htungen und Straßenschilder ". Der 
Be trag wird gedeckt durch Sperrung eines gleichhohen Betra~es bei der 
aUShaltsste l le 67/715 "Trümmerbeseitigung-Entschädigungen . 

Nach Antra 
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17. D 
~ksache L~ 95 

18 . 

~~gestimmL, wird der Leistung einer au13erplanmä[31gen AusGabe in 
ohe von 135 . 000,-- DM bei Haushaltsstelle V b51/19cL~ - Ausbau 

~on Straßen im Siedl1Jngsgebiet Oppendorf - Nachbewllligung -. 
der Betrag wird gedeckt ats einem inneren Zwischenl reciit, der 
VU6ch,Kürzllng eines gleich hohen Betrages bei der Haushaltsstelle 
~ 1256 - Ausbau der Projensdorfer Straße vorn Elendsredder 
ls zur Hanssenc-traße - im 2 . Nachtrag haushaltsplan 196 1.~ 

abz Ulösen ist . 

Eine andere Pinanzierung durch den Nachtragshaushaltsplan bleibt 
Vorbehalten . 

~ 

Nach Antrag 

~sache 492 

FOlgende Anordrlung des Oberbürgermeisters wird genehmigt : 

ger Bereitstellung einer überplanmüßi en Auegabe für d Bild-
7~;~ ,der Stadtentwässerung von 8 . 000 DM bei der IIaushaltsstelle 
~6 . 8 11 wird zugestimmt . Der Betrag wi rd gede ckt durch 
7g;~~ung eines gleir::h hohen Betrages bei der Haushalts telle 
~G . 9b03 (Besei t igung von Straßenschäden ) . Die Um tellung ist 

n den Nach tr ag sh (.I.::lhalt 1964 Cl uf z une hmen . 

~ 

Nach Antrap 

19 . D 
~sache 513 

~~lgende Zustimmung des Stadtbaurates in Vertretung des Ober
rgermeisters wi rd genehmigt : 

IIZ uge stimmt wird der Leistung einer außerplan
mäßigen Ausgabe, die keinen Aufschub duldet, 
in Höhe von 6 . 000, -- DM bei der neu einzurich
tenden Haushaltsstelle ~6 . 984 0 - Beschaffung 
eines Transportbehälters - . 

Der Betrag wird gedeckt durch Sperrung eines 
Betrages von 6 . 000, -- DM bei der Haushalts-
stelle 7261/8500. 11 
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~~~~ 

- 9 -

Nach Antrag 

~~lgende 21 stimm In~ des Stadtba rats in Vertret Ing des 
erblirgerme , sters w rd ~enehm'g~ : 

~ I~ges timmt w'rd der Le' stl'ne; e iner a lBerpl anm" ßjge n AI s gabe 
F ~ e keinen A 1'sch b d 'l de t , 'n H':5ne von 15(' . 000, -- DM aus dem 
KJ.nanzP l an 1964 de r Stadtwe rke be l de m ne u eInzuri chtenden 
kont o 041 00/10 - Vorpro jektierullg eines 200- MW- Ho chdruck-
raftwerkes _. 

~~r Be trag wird ge deckt durch den Ausg lei ch de Nachtrag 
nanzp l ans 1964. 

21. Ve rschi edenes 

Nach Antrag 

,~ 
Stadtpräsident 

~' 
/1_ ritMerr --.,1 

", t ' 
,)cr Ob 'i.i 'ger 1\(' ISI r I' let. deaL{{)J.teH: (Scpl;i ftführer) 

t (h, '~ . 
Ha\1pt<lmt -

. ) Widtr~tJrl\' 

. ~1fQ~b , 
2.) U , 

H--"'C"r.r· 

iMJ~ 

~ 

_J 



K r'zniederscl'l ,. J't 

übel' Li · e Si tzung der Er tsver .... ummlung 

am ? O. August 19011 

Uhr Ende : r(. 35 Uhr 

~tzender : St<-dtpräsJdent Köster 

~ftführer : Hat"'h rrln Wallbaum 

~ Stadtr'ä-ce : 

Ratsherr'en : 

~ 
~chÜdigt : 

Frau Hinz, Frau Jensen, Dr . Kasch. 
Dr . KIekebusch, Lüteeno , Dr. Hüdel. Schatz, 
Schröder, Schi bert, Westphal, Renner, Wurb c 

Beth, Frau Bendfeldt B~hm, Book, Engel, 
Ewers, Frc"ll' Frunke, ö.1 rau Hans en , HanE'en, 
Fra') IIansl=Hann, Hildobrand , IIochhe lm, Fitzer, 
Jenne , Jeske, hlolth, Lüdemann , Lühr, Meyer , 
Dr . Murmann, Nachtigall, ~entwig, Nolte, 
Olsson, Pfaff , Dr . Portof~e, Schäfer, 
SichelschmJdt, Stellmacher, Steinert, Frau 
Tübler, Frau Vormeyer, Dr . Wagne r, l4>-atJ. 
)o!O;1llea Ifl , Wollschlaeger, Zimmermann 

1 atsherr Hildebrand. atsherrin Ilansmann, 
Ratsherr Jenne. Stad t rat Lütgens. 
Rat sherrin \ValJbaum, Ratsherr Pfaff 

Ratsherr Dr . Murmann 

~hlUß von Ratsherren 
~ Befangenhei t : 

~nde hauptamtliche 
~tratsmi tglieder : 

~ ~erwaltung : 

Oberbürgermejster Dr . Müthling, Bürger 
meister Titzck, Stadtrat Eorohert , Stadt
rat Engert, Stadtschulrat Dr . Hoffmann, 
StadLeaurat Dr . Müller Ibold , Stadtrat 
Renger, Stadtrat Voss 

Leitender Magistra tsdirektor v . Germar, 
Städt . Baud i rekt0ren Becker, Mertens, 
Sauer, Mitglieder der Or tsbeiräte Suchs
dorf, Schilksee und Mettenhof 
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Uber die S itzung de r Ratsv er a mmlung am 20 . Augus t 1964 

Rathaus ~ Hatssaal 

öffentliche S itzung 

~ 15 . 00 Uhr Ende : 17 . 15 Uhr 

~send : S tadtpr äs i den t Kö~ ter 

Stadtr~te : Frau Hinz ~ Frau J ensen~ Dr . Kasch ~ 
Dr . Kiekebusch~ Dr . RUde l~ Schat z ~ 
Schröde r~ Schubert~ Westphal~ Renner~ 
Wu r bs 

Ratsherren : Beth ~ Frau Bendfe ldt~ Böhm ~ B00k ~ Engel~ 
Ewers ~ 11'rau Franke ~ .b'rau Hansen ~ Hansen ~ 
Hochhe im~ Fltzcr~ Jeske ~ Kl outh~ LUd8mann~ 
Lühr~ Meyer~ Dr . Murmann ~ Nachtigall~ Nent
wig ~ Nolte~ Olss on ~ Dr . Pürt ofee ~ Schäf r~ 
S ichel crunidt~ Stellmachcr~ St e inert~ Frau 
Tübl e r~ Fra u Vurmeyer~ Dr . Wagner ~ Wull 
::; chlaeger~ Zilllmer nann 

s fehlen ent schuldigt : Ratsherr Hildcbrand ~ Ratsherrin 
Hansmann ~ Ratsherr Jenne ~ Stadtrat LütgE:ns ~ 
Ha. t ~herrin Wallbaum ~ Ratsherr Pfaf r 

Als hauptamtl i che Mitglieder d es Magistrat s : 
OberbUrge rmeis ter Dr . MUthling , Bürger
meister Titzck , Stadtrat Engert , Stadt
schulrat Dr . Hoffmann, Stad trat Renger , 
Stadtrat Vus 

Außerdem sind anwesend : Le itende r Magistratsdirektor 

Vorsit z ende r : 

v . Germar ~ Städt . Baudirektoren Becker , 
Merten , Sauer , Mitglieder der Ortsbeiräte 
Suchsdurf , Schilksee und Me ttenhoi' 

Stadtpräsident Köster 

S chrif tführer : Frau atsherrin Wallbaum 

Schriftführergehilfe : Stadtoberinspektor Benk 
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1) Genehmi gung der Niederschrif t e n über die Sitzungen der Ra tsver
~mlung am 22 . und 26 . 6 . und 2 . 7 . 1964 

gegen d i e Niederschriften der Sitzungen der Ra t s v e r sammlung a m 

h
2 . 6. und 26 . 6 . sowi e a m 2 . 7 . 1964 werden keine Bedenken e r
Oben . 

2a) Mo 
~teilungen des St adtpräsidenten 

1 . ~~~~~0_~~~~~_~~~~~~~~~~_~~_~~~~~ 
S t a d t p r ä s i den t v e rweis t auf den allen Mitgliedern 
der Ra tsversammlung und des Magistrats vorliegenden schriftli 
chen Bericht über den Besuch einer Kieler De l egati on in Br es t 
und auf ein im Sitzungssaal aufgestellten Stich v on Br es t , der 
den Kie l e r Vertretern a l s Ges chenk über geben wurde . Der Press e 
dank t S tad t präsident für die eingehende Berichte rstattung i n 
dies er Ange legenheit . 

- Kenntn is genommen -

2 . ~~~~~~0~~~e~~_~~~_~~~~~~p~~~ ~~~~~ ~~ 
S t a d t p r ä s i d e n t v erl ies t e in Schreibe n des 
Bundes präsident en, mit dem dies e r sich für di e Glückwünsche 
zur Wiederwahl bedankt . 

- Kenntnis genommen -

2b) M 
~eilungen d es Magistrats und des Oberbürgermeisters 

Keine Mi tteilungen . 

3) Mitteilung des Gemeindewahlleiters übe r das Nachrücken e ines 
~n Ra t sherrn 

o b er b ü r g e r m eis t e r gibt als Gemeindewahll eiter 
bekannt , daß Herr Kur t Neumann sein Mandat als Mitglie d der Ra ts 
Versammlung der Stadt Kie l mit Wi rkung v om 19. 8 . ni edergelegt hat . 
~l s Nachfol gerin habe er die in der Liste der Sozialdemokr a ti s chen 
B ~rtei Deutschla nds (SPD ) unter lfd . Nr . 23, aufgeführte Frau Dr . 
llde Port ofee , Kiel , Forstweg 37, festge stellt. 

4) ~flichtung e ines neuen Ra t s h errn 

S t a d t p rä s i d e n t v erpflicht e t Frau Ra t sherrin Dr . 
Portofee durch Handschlag auf die g e wissenhaft e Erfüllung i hrer 
Obliegenh eiten und führt sie i n ihr e Tätigkeit ein ( 33 Abs . 6 
GO ) . 
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5) ~trifft : Neuwahl eines Bürgerlichen Mitgliedes im Werkausschuß 
für die Stadtwerke und stell-vertretendes Mitglied im 
Umlegungsausschuß 

~ichterstatter : Stadtpräsident 

5a) 

~rag : I . Aus dem Werkausschuß für die Stadtwerke scheidet aus : 
Bürgerliches Mitglied Herr Hans Gert Klingemann, 
Waisenhofstraße 37 
Es wird neu gewählt : 

11 . Aus dem Umlegungsausschuß scheidet aus : 
stellv ertretende Mitglied Herr Hans Gert 
Klingemann , Waisenhofstraße 37 
Als stellv ertretendes Mitglied wird neu gewählt : 

~Chluß : Nach Antrag . 
Es sind gewählt : 

I . Herr Dr . Harald Seehusen , Direktor der Wirtschafts 
aufbaukasse, Kiel , Carl-Loewe-Weg 3 

11 . Herr Harry Schmidt , Bankbeamter , Kiel , Holtenauer 
Straße 178 

~ifft : Ausschußumbesetzungen 
~chterstatter : Stadtprä ident 
~ a) Aus dem Personalausschuß 

Herr Ratsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

cheidet aus : 

b) Aus dem Beschl ußausschuß 'ch idet aus : 
Herr Ratsherr N8umann 
Es wird neu gewählt : 

c) Aus dem Kriegs pferausschuß scheidet aus : 
Herr Ratsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

d) Aus dem Ausgleichsausschuß I scheidet aus : 
Als Vertreter der Kriegssachges chädigten 
Herr Ratsherr Neumann 
E wird neu gewählt : 

e) Aus dem Vergabeausschuß scheidet aus : 
Herr Ratsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

f) Aus dem Fremdenv erkehrsausschuß cheidet aus : 
H rr Ra tsherr Neumann 
Es wird neu gewählt : 

~ Nach Antrag . 
Es sind gewählt : 

a) Personalausschuß : 
Herr Ratsherr Heinz Lüdemann 
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Sc) 

- ~. -

b) Bes chlußausschuß : 
Herr Ratsherr Fritz Book 

c) Kriegsopferausschuß : 
Frau Ratsherrin Dr . Hilde Portofee 

d) Ausgleichsausschuß I : 
Frau Gertrud Hirsch, KleI , Eichhofstraß e 24 

e) Vergabeausschuß : 
Herr Stadtrat Hans Schröder 

f) Fremde nverkehrs ausschuß : 
Frau Ratsherrin Dr . Hilde Port of ee 

~ Neuwahl eines Vertreters i m Aufsichtsrat der Deutschen 
Städte- Reklame GmbH 

~chters tatter : Stadtrat Dr . Kiekebusch 
~ a) Ratsherr Kurt Neumann scheidet als Vertret r im 

Aufsichtsrat der Deutschen Städte-Reklame GmbH mit 
dem 19. 8 . 1964 aus . 

b) Es wIrd neu gewählt als Vertreter 

~ Nach Antrag . 
Es i st gewählt : 
Herr Ratsherr o tt Engel 

~ Ausschußumbesetzung 
~chterstatter : Stadtpräsident 
~ Aus dem Ausschuß für Familienfürsorge 

Herr Ra tsherr Engel 
Eu wird neu gewählt : 

~ Nach Antrag . 
Es ist gewählt : 
Frau Ratsherrin Dr . Hilde Portofee 

scheidet aus : 

6) B 
~ifft : Aufstellung der Vorschlagsliste für ehrenamtliche Ver -

waltungsrichter beim Schleswig- Holsteinischen Verwal
tungsgericht . 

~chterstatter : Stadtrat Borchert 
~ Die nachstehend aufgeführten 34 Pers onen werden dem 

Schleswig- Holsteinischen Verwaltungsgericht in Schleswig 
für die Wahl v on ehrenamtlichen Verwaltungsrichtern v or 
geschlagen . 

Lfd . N a m e 
Nr . 

1 
bis 
34 

Vorname Geburts 
datum u . 
- ort 

Beruf Wohnung 
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~chluß : Nach Antrag . 
Es werden vorgeschlagen : 

a) ~~~_~~~~~~_~~~_~~~:~~~~0~~~~~~~~~~~~~~ 

1 . Ehlers ~ Fritz 
Geschäftsführer 

L-
2 . Gn~ß~ Ernst 

Angestellter 

3 . von Loje ski , Erich 
Elektro-Mech-Mstr . 

4 . J-ohn , Alf " ~ ed 
Gewerkschaftssektr . 

5 . Schröder, Hans 
Vorarbeiter 

6 . Dr . Bandholz , Emil 
Volkswirt 

7 . Schulz , Herbert 
Volkswirt 

8 . Engel , Wi lli 
Betriebsrat 

9 . Lethi , Ernst 
Redakteur 

10 . Gröters, Max 
J ournalist 

11 . Wehser, Heinrich 
Geschäftsführer 

12 . Sade., 11se 
Anges te l lte 

13 . Hansen , Thomas 
Verw . Rat i. R . 

14 . Ewers ~ Wilhelm 
Reg . Amtmann a . D . 

15 . Wallbaum , Rosa 
Angestellte 

16 . Thaddey, Hans 
Rentner 

17 . Hempel , Gertrud 
Prokurlstin 

18 . Kluge ~ Siegfried 
Gewerkschaftssekr . 

geb e 11 . 7 . 05 in Lübeck 
Kiel ~ Blo cksberg 10 

geb e 28 . 9 . 9 1 in Rumpenheim/ 
Kr . Offenbach , Kiel~ Saar 
brückenstr . 40 

g e b e 25 . 3 . 0 9 in Rodenthal/Kr. 
Lö t zen , Kie l , Medusastr . 33 

geb e 16 . 10 . 96 in Berlin 
Kiel , Bülowstraße 19 

geb e 17 . 11 . 03 in Sehestedt/ 
Kr . Rendsburg~ Kiel , Stiftstr .3 

geb e 3 . 3 . 12 in Kiel 
Kiel ~ Tonde rner Str . 11 

geb e 27 . 5 . 08 in Berlin 
Kiel , Holtenauer Str . 69 

geb e 17 . 6 . 07 in Mag - deburg 
Kiel , Vlrchowstraße 16 

geb e 28 . 7 . 02 in Kiel 
Kiel~ Virchowstraße 2 

geb e 3 . 9 . 00 in Magdeburg 
Klel ~ Knooper Weg 51 

geb e 31 . 10 . 03 in Tönnlng 
Kiel , Graf - Spee-Str . 52 

geb e 20 . 9 . 15 in Kiel 
Kiel, Bielenbergstr . 2 

geb e 20 . 11 . 02 in Flensburg 
Kiel, Diesterwegstr . 5 

geb e 25 . 12 . 98 in Armstedt/ 
Kr . Kiel -Suchsdorf~ Am Kanal36 

geb e 13 . 5 . 15 in Kie l 
Kie l , Saarbrückenstr . 170 

geb e 2 . 7 . 96 in Danzig~ 
Kiel~ Holtenau , Rentnerheim 
Richthofen str . 77 

geb e 7 . 11 . 16 in Kie l 
Kiel ~ Koldingstr . 29 

geb e 10 . 2 . 27 in Königsberg/ 
Pr . Klel -Friedrichsort~ Am 
Has 3nberg 7 



- Sä. -

1 . J ohn , Hans 
Kapitän z . S ee a . D . 

2 . Pfaff , Kurt 
Geschäftsführer 

3 . Vormeyer , Ellsabeth 
Hausfrau 

4. v on E sen, Pau la 
Hausfrau 

~ . Krull , Wa lter 
Geschäftsführer 

6 . Lühr , Hans 
Tischlerme iste r 

7 . Schuber t , Günther 
Konteadmiral a . D . 

31 . 3 . 1903 in Frankfurt 
23 Kiel , Schilksee , S ee 
schwalbenweg 

21 . 4. 1918 in Elbing 
23 Kiel , Klops t ockstraße 9 
28 . 9 . 1893 in Wilhelmslus t 
23 Kiel , Kirchhofallee 8 1 

4. 12 . 1894 in Kiel -S chilksee 
23 Klel - Schllksee, Schilksee r 
Straße 

17 . 5 . 192 1 in Kiel 
23 Kie l , Kniv berg 25 

25 . 12 . 1896 in Kiel 
23 Kie l , Lehmberg 20 

29 . 12 . 18ge in Berlin 
23 Kiel , Düppelstraße 46 

e. Claaßen, Hans 24 . 11 . 1906 in Odenkirchen 
Kapitänleutnant a . D . 23 Kiel , Holtenauer str . 203 

~ . Haase , Karl 28 . 11 . 1890 in Kiel 
Pensionär Kiel , Theodor-Storm- str . 14 

10 . Phillpp , Marlanne 19 . 8 . 1922 in Elbing 
Hausfrau 23 Kiel , Knoopcr Weg 150 

11 . Beschorner , Anncmariey . 8 . 1921 in Köln 
Hausfrau 23 Kiel , Düvelsbeker Weg 19 

12 . Ge rbrand , Fritz 22 . 7 . 1909 in Wengeln 
Kaufmarm 23 KleI , Gute nbergs traße 16 

13 . Kubin , Walter 17 . 11 . 1908 ln Sagar 
Bau- Kaufmann 23 Kiel , Llndenallee 22 

14 . Hackanson, Horst 
S ozialsekretär 

15 . Manski , Lo thar 
Kaufmann 

Carstens , Georg 
Kaufmann 

22 . S. 1922 in Le i pzig 
23 KleI , Ernes tinenstr . 14 

8 . 4. 1920 in Erkrath 
23 KleI , Holtenauer Str . 22 

19. 7 . 08 in Ausackerholz/Kr . 
Flensburg, 23 Kiel , Iltis 
straße 9 

7) B 
~ Wahl von Ve rtrauenspersonen für den S chöffen- und 

Ges chworenenausschuß beim Amtsge richt Kiel 
~chterstatter : Stadtrat Borchert 

- Sb -
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In d en Schöfi'e n - und Ge schwor e n enausschuß we rden g ewählt : 

Lfd . 
Nr . 

1 
2 

3 
l~ 

5 
6 

7 
8 

N a m e 

~ Nach Antrag . 

Vorname 

Es w rden gewählt : 

Beruf Wohnung 

a) ~~f_Y~~~~~!~~_~~~_~~~:~~~~~~~~~~f~~~~~~~~ 

1 . Stadträtin Toni J ensen 

2 . Stadträtin Ida Hinz 

3 . Ratshe rr otto Engel 

4 . Ra tshe rr Thomas Hansen 

b) ~~~_y~~~~~!~~_~~~_g~~:~~~~Q~~~~~f~~~~~~~~ 

1 . Stadtrat Dr . Wilhe lm Kasch 

2 . Ratsherrin Elisabeth Vormeyer 

3 . Ratshe rr Kurt Pfaff 

4. Ratsherr He rbert Wollschläger 

8) 13 
~ Vorschlagsliste für Schöffen und Geschworene 
~chterstatter : Stadtrat Borchert 
~ Der Vorschlagsliste 1965/1 966 für Schöffen und Geschwo 

rene wird zugestimmt . 

~elegt : Elne Vorschlagsliste 

~ Nach Antrag . 

- 5c -



- Sc -

9) ~rifft : Wahl v on ehrenamtlichen Beisitzern in nach 12 des 
bildende Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes zu 

B Ausschüs se 
~richterstatter : Stadtrat Schatz 
~ Folgende Beisitzer werden vorgeschlagen : 

1 . 

2 . 

3 . 
4 . 
5. 
6 . 
7 . 
8 . 

( ehern . Kriegsgefangener) 

( ehern . Kriegsgefangener) 

(ehern . Kriegsgefangener) 

( ehern . Kriegsgefangener) 

~ Nach Antrag . 
Es werden v orgeschlagen : 

1 . Dr . rned . Christian Petersen, 
Kiel, Schlieffenallee 20 

2 . Karl Wüstenberg , 
Kiel , Neustädter Str . 25 ( ehern . Kriegsgefangener) 

3 . Willi Gutthal, 
Kiel, Lehmberg 25 a 

4 . Wilhelrn Niebuhr, 
Kiel , Virchowstr . 14 ( hern . Kriegsgefangener) 

b) ~~f _~~~~~~_~~~_Q~~: _~~~0~~~~~f~~~~~~~~ 

1 . Heinz Faustmann , 
23 Kiel-Gaarden , Pickertstraße 12 

2 . Fritz Schlüter , 
23 Kiel , Clausewitzstraße 6 ( e hern . Kriegsgefangener) 

3 . Günther S eemann , 
23 Kiel , Waisenhofstraße 27 

4 . Kurt Hagen, 
23 Kiel , Wrangelstraße 50 ( e hern . Kriegsgefangener) 

- 6 -
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10) ~rifft: Straßenbenennungen 
~ichterstatter : Bürgermeister Titzck 
~ a) Die im Baugebiet östlich des Langen Rehms v on d e r 

Pillauer straße aus nach dem geplanten 15-geschoss igen 
Hochhaus führende stichstraße erhält die Beze ichnung 

13 ) 

"Braunsberger Weg" . 

b) Die Aufschli eßungsstraße in dem neuen Wohngebiet west 
lich der Ko l onies traße in KIel-Friedrichsort e rhält 
die Bezeichnung 

"DieselweglI . 

c) DI e nördlich d e r n CU8n straße "Koppelberg rr in dem 
Gewerbegebi e t ös tlich der Friedrichsorter Straße/ 
Schilkseer straße v e rlaufende straße 8rhält die Be 
zeichnung 

"Redderkoppe l rr
• 

~ Lagepläne 

AUf Antrag v on Ratsherr Zimmermann wird die Beschlußfassung zu 
~b) ZUrückgestellt und zur Beratung an den Ortsbeirat Schilksee 
U erwiesen . 

~ Zu a) und b): Nach Antrag . 
Zu c): Zur Beratung an den Ortsbeirat Schilksee 

überwiesen . 

~ Namensgebung für di e Volksschule a m Rül1dehoffplatz 
~chterstatter: Stadtschulrat Dr . Hoffmann 
~ D r neU8n Volksschule am Huhdehoffplat z wird der Name 

"EllerbeJcer Schule rr gegeben . 

~ Nach Antrag . 

~ Nutzungsentge lte in den Vertriebenen-, 
losenlagern der Stadt Kiel 

~chterstatter : Stadtrat Dr . Rüdel 
~ Der anliegende Nachtrag zum Tarif über 

ge lte für die Vertriebenen-, W hn- und 
der Stadt Kiel vom 25 . April 1957 wird 

~ Nach Antrag . 

Wohn- und Obdach-

die Nutzungsent
Obdachlosenlager 
genehmigt . 

~ Einsatz von Studenten am 17 . Juni 1964 bei der Stadt 
Kiel; hier : Gene hmigung einer Zustimmung des Magistrats 

B v om 10 . Juni 1964 gemäß § 106 Abs . 1 Satz 2 GO 
~chterstatter : Stadtrat Renger 

- 7 -
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15 ) 

fu!tra g : 

- '( -

Folgende Zustimmung des Magistrats v om 10 . Juni 1964 
gemäß § 106 Abs . 1 Satz 2 GO wird genehmigt : 
" Zugestimmt wird der Leistung einer außerplanmäßigen 
Ausgabe, die keinen Aufschub duldet, in Höhe v on 
2 . 000, -- DM bei der neu einzurichtenden Haushalts
stelle 022/643 - Aushilfsdi nste - . 
De r Be trag wird gedeckt durch Sperrung eines g l eichen 
Betrages bei der Haushaltsstelle J8/681 - Verstärkungs
mittel - . " 

~Chluß : Nach Antrag . 

~rifft: Genehmigung einer Eilentscheidung des Magistrats 
gern . § 106 Abs . 1 GO 

B - Leistung einer überp l anmäßigen Ausgabe -
~ichters tatter: Stadtrat Dr . Kasch 
~ Folgende Eilentscheidung des Magistrats gern . 106 Abs . 

1 GO wird genehmigt: 

"Zugestimmt wird der Leis tung einer überplanmäßigen Aus 
gabe , die keinen Aufschub duldet , in Höhe v on 17 . 000 ,- 
DM bei der Hau haltsstelle 36/6 . 9840 - Museumsbestände, 
2 . Rate - . Der Betrag wird gedeckt durch Entnahme aus 
der Rücklage - Zum Aufbau und zur unterhaltung e ines 
Stadtmuseums - Haushaltsstelle 36/339 . " 

AUf Anfrage v on Ratsherrn Steinert räumt Stadtrat Dr . K a s c h 
e" ln J daß in di sem Fall eine Eilentscheldung nicht n otwendig ge -
WeSen wäre . 

~ Nach Antrag . 

~ Mehrausgaben für das Inventar des Altersheims Pickert
-traße - überplanmäßige Ausgabe -

~chterstatter : Stadtschulrat Dr . HOffmann/Stadtrat Engert 
~ Zugestimmt wird der Leistung einer überplanmäßigen Aus

gabe , die keinen Aufschub duldet , in Höhe v on 110 . 000 DM 
bei der Haushalt stelle V 4315/120 1 - Inventar für das 
Altersheim Pickertstraße - . 
Die FinanzErung erfolgt aus inneren Darlehen vorbehalt
lich einer anderen Finanzierung im o . a . Nachtragshaus 
haltsplan 1964 . 

Stadtrat S c hub e r t e rinnert an d en Wunsch der Ratsver
S~mmlung , den Bewohnern von Altersheimen grundsätzlich zu erlauben, 
~lgene Möbel zur Ausstattung ihrer Räume mitzubringen . Das Ergebnis' 
Eer ~om Sozialamt durchgeführten B~fragung habe ihn überrascht . 

r mochte wissen, wie es hierzu kommen konnte . 

- 8 -
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Frau Ratsherrin T ü b 1 e r ist nach einem Gespräch mit 
e inem älteren Ehepaar~ das für das Altershe im Pickerts traß e 
~or~esehen j_st , über die Art der Be fragung erschütte rt . Noch 
leute sei das Ehepaar uhne Antwort auf se inen Antrag auf Zu-
assung ve rschiedene r eigener Möbel . 

Frau Ratsherrin H ans e n wäre ebenfalls an d em Ergebnis 
der Befragung interessiert . Sie weis t darauf hin , daß die mit 
g~brachten Möbel auch in die vorgesehenen Räume hine inpassen 
mUssen . Frau Ratsherrin Fra n k e weiß aus eigener Erfahrung , 
~haß verschiedene Bewerber nach der Aufklärung durch die Fürsorge rin 

h
1 ren urs'prüngl lchen Wuns ch, eigene Möbel rni t zubringen, aufgegeben 
aben . 

Ratsherr S ich e is c h m i d t möchte v e rmeiden, daß die 
~erWaltung vielleicht aus Ve r einfachungsgründen die Altersheim-
.. ~Wohner zu e inem Ve rzicht auf das Mitbringen e igener Möbels tücke 
~ e~rede t . Er weist in diesem Zusammenhang auf wissenschaftliche 
eroffentlichungen hin , nach denen in der modernen Indus triege 

sellschaft Tendenzen bestehen , sich der Alten zu entl edigen . 

Stadtrat Wes t p hai erinnert daran , daß se lbst das S oz ial
a~t über das Ergebnis der Befragung zunächst überrascht war . Se in 
~lßtrauen sei allerdings erst nach der Änderung in der Begründung 
,er.,vorlage wach geworden . J etz t sollte man dem S ozialausschuß 
~una~hst e inen eingehenden Bericht über alle Fälle zukommen lassen . 

r mochte daher den Antrag stellen, di e Entscheidung in dieser An
gelegenhe it zu v e rtagen . 

Stadtrat S c hat z möchte das Bemühen d r Stadt nicht mit 
~~n. von Ratsherrn Sichel chmidt er ähnten Publikation en identi -
lZl eren . S ül':he Au sagen ständen vielmehr im krassen Widerspruch 

~u der Aufgab der Stadt . Solchen V rwürfe n möchte er das Ve r
rauen in den Dezernenten des S uz ialamtes und s e ine Mitarbeit e r 
~ntgegenstellen . S i e würden alles tun , um die zukünf tigen Bewohner 

es Altersheimes zufriedenzustell n . 

Der zu diesem Punkt anwesende Stadtrat Eng e r t e rklärt als 
~Uständiger Dezernent , daß das Sozialamt grundsätzlich den Wunsch 
Wer Heiminsassen respektiere , eigene Möbel mitzubringen . Dieser 
unsch müsse all e rdings seine Grenzen in der Aufnahmefähigkeit der 
~~Weiligen Zimmer finden . Die städtischen Architekten hätten die 
NObel in die allgemein klein gehaltenen Zimmer hineinkomponiert . 
ach einer Be sichtigung eines solchen Musterzimmers habe sich ein 
g~oßer Teil der zukünftigen Heiminsassen dafür entschieden, auf 
el~ene Möbelstücke ganz oder zum großen Te il zu v erzichten . Das 
~el für ihn genauso überras chend gewesen, wie für S tadtrat S chu
lert . Selbstverständlich würden aber die v on Frau Ratsherrin Tüb-
er angesprochenen Fälle überprüft und das Ergebnis mitgeteilt . 

W·· 
ahrend sich Ratsherr S c h ä f er , Ratsherrin T ü b 1 e r 
~d Stadtrat Dr . K a s c h weiterhin für eine Vertagung 
e1nsetzen, damit die Art 
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~er Befragung noch einmal e ingehend untersucht werden kann , 
~dauert Ratsherr Z i m m e r man n , daß tl so ein 

Zlnnober um eine solch Lappalie tl gemacht wird . 

~egen diesen Ausdruck protestiert Stadtrat Dr . K i e k e -
u s c h , der nach Er klärungen v on Ratsherrn B e t h 

~nd.Ratsherrn 0 1 s s 0 n über die v orbildliche Arbeit des 
oZlalamtes bei der Betreuung der Altersheime das Wort ergreift 

und noch e inmal die Forderung e rhebt , die Mi t g l ieder des S oz ial
a~Sschusses sollten in der nächsten Sitzung die Angelegenheit 
e1ngehend überprüfen . 

~n s~inem Schlußwort weist S tadtrat Eng e r t auf die 
ntWlcklung hin , die e s den älteren Menschen heute nicht mehr 
~rmöglicht, in jedem Fall e einen l iebevollen Le bensabend im 
DChoße der Familie zu erl eben . Umsomehr sei es die Sorge seines 
Lezernat e s , älteren Mitmenschen in den Heimen einen harmonischen 

etbensabend zu gewährleisten . Grundsätzlich woll e er die Bean
Sandungen , wie sie heute vorgebracht wurden, auch nicht be 
~wbeifeln , sie müßten erst überprüft werden . Er selbst aber sei 
U er das Ergebnis der Befragung so überrascht gewesen, daß e r 
es immer wieder habe überprüfen lassen . Es habe sich aber als 
Zutreffend e rwiesen . So bitte er heute v on e ine r Vertagung ab
:usehen , damit die Bes t e llung der Möbel nicht v erzöger t werde . 
l~ e Vorgebracht en Beschwerden könnten dennoch eingehend über 

PrUft und dem S oz ialausschuß das Ergebnis v orge tragen werden . 

St adtrat S c hat z spricht noch einmal dem Sozialamt sein 
Vertrauen aus und bittet , den Vertagungsantrag abzul eru1en . 

~ Die Vorlage wlrd v ertagt . 

~ unterhaltung der Verkehrssicherhitseinrichtungen 
B und Straßenschilder - überplanmäßige Ausgabe -
~hters tatter : Stadtrat Voss 
~ Zugestimmt wird der Leistung einer überpl anmäßigen Aus 

gabe in Höhe von 60 . 000 ,-- DM bei d er Haushaltsstell e 
651/676 "Unte rhaltung der Verkehrssi cherheitseinrich
tungen und StraßenschildertI . Der Betrag wird gedeckt 
durch Sperrung eines glelcbhohen Betrages bei der Haus 
haltsstelle 67/715 tlTrümmerbese itigung- Entschädigungen tl . 

~ Na ch Antrag . 

~ Ausbau der Straßen im Sledlungsgebi e t Oppendorf 
~chterstatter : Stadt baurat Dr . Müller-Ib o ld 

- 10 -
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Zugestimmt wird d e r Leistung ein e r außerplanmäßigen 
Au sgabe in Höhe v on 135 .000 ,-- DM bei Haushaltsstell e 
V 651/1924 - Ausbau v un straßen i m Siedlungsgebie t 
Oppe nd orf - Nachbewilligung -. De r Betrag wird gedeckt 
aus einem inneren Zwischenkredit , der durch Kürzung 
eine s gleich h oh en Be trages be i d e r Haushaltsstelle 
V 651/1256 - Ausbau der Projensdorfer straße v om Elends 
redder bis zur Hanss enstraß e - im 2 . Nachtragshaushalts
plan 1964 abzulösen ist . 

Eine andere Finanzierung durch den Nachtragshaushalts 
v lan b l eibt v orbehalten . 

~ Nach Antrag . 

~ Genehmigung der Entsche idung nach § 106 (1 ) GO 
~chterstatter : Oberbürgermeister 
~ F ulgende Anordnung des Oberbürgermeis t ers wird genehmigt : 

De r Bereitstellung e iner übe rplanmäßigen Ausgabe für das 
Bildheft d e r Stadtentwässerung von 8 . 000 DM b e i der Haus 
haltss tell e ~6 . 8 11 wird zugestimmt . Der Be trag wi r d 
ged e ckt durch Sperrung eines g l ei ch hohen Be trages bei 
d er Haushaltsst e lle 702 1 /6 . ~603 (Bes e itigung v on Stra
ßenschäden) . Die Umstellung is t in d e n Nachtragshaushalt 
1964 aufzunehmen . . 

~ Nach Antrag . 

19) B 
~ Gen ehmigung einer Eilentscheidung gemäß 106 Abs . 1 

Satz 2 GO - auße rplanmäßige Ausgabe für dLe Bes chaffung 
B eines 'I1ransportkastens zur Abfuhr v on Panseninhal t 
~hterstatter : Oberbürge rmeister 
~ F olgende Zus timmung des Stadtbaura t es in Vertre t ung des 

Oberbürgermeisters wird gen ehmigt : 

" Zugestimmt wird der Leistung einer außerplanmäßigen 
Aus gabe , di e keinen Auf schub dulde t, in Höhe v on 6 . 000 ,-
DM bei der neu ein zurichtenden Haushal tsste lle 7263/ 
6 . )840 - Beschaffung ein es Transportbehälters - . 

Der Betrag wird ge d e c k t durch Sperrung eines Betrages 
v on 6 . 000, -- DIVI bei d er Haushal tsstelle 7261/8500 ." 

~ Nach Antrag . 

~ Außerplanmäßige Ausgabe aus dem Finanzplan 
Stadtwerke 

Be . hier : Eilentsche idung n . 106 GO 
~hterstatt er : Stadtrat Voss 
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Folgende Zustimmung des Stadtbaurats in Vertretung des 
Oberbürgermeisters wird genehmigt : 

Zugestimmt wird der Leistung einer außerplanmäßigen Aus
gabe , die keinen Aufschub duldet , in Höhe v on 150.000 DM 
aus dem Pinanzplan 1964 der Stadtwerke be i dem neu ein
zuricht enden Konto 04100/10 - Vorprojektierung eines 
200 -MW-Hochdruckkr aftwerkes - . 

Der Betrag wird gedeckt durch den Ausgleich des Nachtrags 
finanzplans 1964. 

~ Nach Antrag . 

~age der SPD-Ratsherrenfraktion betr . Bau der Schwentinebrücke 

Stadtrat S c hat z begründet die Anfrage der SPD-Ratsherren
frakti on . Er weist zunächs t auf die unhaltbaren Verkehrsverhältnis 
~e hin , die sich am einzigen Übergang über die Schwentine im Ki e ler 
Btadtgebiet insbesondere bei Arbeitsbeginn und Arbe itsschluß der 
Nowaldtswerke zeigen . Bei den Diskussionen sei immer wieder d ie 
otwendigkeit betont worden , die Howaldtswerke an das Fernstraßen

~Ys~em des Landes und Bundes anzuschließen . Ebenso habe Klarheit 
airUber bestanden, daß zur Durchführung dieses Verkehrsprojektes 

e ne erhebliche finanzielle Beteiligung des Landes und des Bundes 
~rwartet we rden müsse . Bei der i. m Haushalt 1960 eingerichteten 
m?hderrücklage ständen jetzt 1,6 Millionen DM bereit . Leider konnte 
blt dem effektiven Baubeginn aus v erschiedenen Gründen bisher nicht 
.' egonnen werden . Die ansteigenden Verl{ehrsschwierigkei t en hätten 
~edo~h zunehmend zu Beschwerden geführ t . S ine Fraktion habe die 
z~tWleklung mit gr ßer Sorge und Ungeduld v erfolgt und die Ver
Bogerungen bei der Inangriffnahme der Brüekenbaumaßnahme bedauert . 
h~Ute sei di es es Projekt über die Angelegenheit eines Stadtteils 
e~hausgeWaChSen und bewe g die ganze Stadt . Daher sei es notwendig 
wlh klärende Wvrt in der Ratsversammlung auszusprechen . Die Ant
dort solle der gesamten Kieler Bürgerschaft , insbesondere aber auch 
t eh besonders betroffenen Verkehrsteilnehmern und Wirtschaftsbe 
bri~ben erläutern , ob alle Voraussetzungen für ein e n baldigen Bau-
eglnn erfüllt sind . 

~hbder Beantwortung der Anfrage der SPD - Ratsherrenfraktion zeigt 
:8" erb ü r ger m eis t e I' Verständnis dafür , daß die 
burgersehaft über die lange Vorbereitungszeit des Brückenbaues 
t~UhrUhigt ist , zumal die Ve rkehrs ehwierigkeiten an der Schwen
Vlhebrücke an manchen Tageszei ten so groß sind , daß man v on einem 
werkehrsno tstand sprechen könne . Andere rseits müss e anerkannt 
l erden , daß sich der Durchführung dieses Projekt es besondere Prob-
em~ entgegengestellt haben , die v or allem in der Grundstücksre 
~Ullerung gelegen hätten . Neben der Wei t erentwicklung des Projek
geS"Seien 68 Grundstücksan- und - verkäufe schwierigster Art durch
sefUhrt worden und 150 Familien mußten umgesetzt werden . Auch die 
n~hr Sorgfältige Projektierung habe zu Verzögerungen geführt , die 
leht bei der Stadt Kiel lägen . Vie l mehr hätten die spezie l len 
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~odenuntersuchungen zu der Erkenntnis geführt , daß e ine Pro"ekt 
anderung n o twendig geworden sei . Man hätte sich an der Finanz 
und Steuerkraf t der Stadt v e rsündigt , wenn Bauausschuß und Magi 
strat sich diesen F orde rungen v e rschlossen hätten . Fehler dürf t en 
~emacht , aber nicht gebaut werden . Trotz dieser Ve rzögerungen 
reffe der Baubeginn fast auf den Monat mit dem Termin zusammen, 

~ken er während der Poggendörpe r Fes ttage 1963 genannt habe, Ende 
, t Ober bzw . Anfang Nov ember . Tatsächlich hätten die Arbeiten 
~~doch schon begonnen . Es handele sich um Entwässe rungsarbeiten, 
le allerdings nicht sichtbar seien . DIe Vergabe der Bauaufträge 
~tehe kurz bev or . Von 11 v e rschiedenen Firmen selen insge samt 
6 Entwürfe mit v e rbindliche m Kostenv oranschlägen e ingereicht 

worden , die sich jetz t im l e tzte n Prüfungss t adium befänden . Zu
~~mmengef~ß t könne e~ berichten , daß di~ Grundstücksaufgaben wie 
le t e chnlschen Arbel t e n v on Anfang an :Ln allen Phas en s o v oran

~~trieben worden seien , als ob das Geld zur Verfügung gestanden 
d~tte . Zur Finanzierung möchte Oberbürgermeister bemerken , daß 
le Stadt als Träger der Straßenbaulast alle Anstrengungen ge 

~ac~t habe , um diese Finanzierung des Baus abzusichern . Der bis 
R~rlge Haushaltsansatz soll e im Nachtragshaushalt unter wirksamer 
I11fe des Landes v oraus s i chtlich auf 7 Millionen DM erhöht werden . 
d~sgesamt dürfe m~n di ~ Frage, , ob die F~nan~ier~ng fü~ den ~au 
"J rl1neuen Schwentlnebrucke geslchert s e l ?, mlt elnem eUldeutlgen 

a beantworten . Da s sage e r in v oller Ubereinstimmung mit Bür 
germeiste r Titzck . 

- Kenntnis gen ommen 

22) V 
~hiedenes 

a) ~~9~~~~_~~~~~~~_9~~_~~~~~~~~~~~~~~~ 
S t a d t prä s i den t teilt mit , daf3 mit E inverständ
nis der Fraktionsvorsitzenden die nächste Sitzung der Ratsv e r 
sammlung a m 24. 9 . 1964 stattfindet . 

- Kenntnis genummen -

b) ~aumittelrichtlini en -------------------
Ratsherr S c, h ä f e r beanstandet , daß die in der l etz t en 
Sitzung der Rats versammlung v ertagt en Ri chtlinien über die Vor 
ber ei tung , Durchführung und Abrechnung v on s tädti schen Baumaß
nahmen nicht e rneut auf d e r Tagesordnung gestanden haben . 
S t a d t prä . 1 d e n t weis t auf die zwischenzeitliche 
Somme rpause hin , wegen der n och keine intensiv en Beratungen 
tattfinden konnten . Dieser Punkt werde auf die Tagesordnung für 

die nächste Sitzung d e r Ra t s v ersammlung gesetzt . 

- Kenntnis genommen -

c) ~~pelanlage Felds traße/Wai tzstraße --------------- - ---------------
Ratsherr Dr . W a g n e r be zieht sich auf die Be ratung 
zu Punkt 16 - Verkehrssicherheitseinrichtungen - und macht dar 
aUf aufmerksam , daß die Ampelanlage Fe lds traß e/Waltzstraße 
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seit e iniger Ze it nicht zuve rl ässig funk t ioni ert . Das bilde 
insbes onde r e für di e Schulkin d e r e ine Ge fahr . 

Stadtrat Ren ge r erläut ert ~ daß es sich um e ine Ve r
Su chsanlage gehande lt habe ~ di e nach d e m Eintre t e n d e r Schwi e 
rigkeiten je t z t gegen e i ne z uverläs s i ge Anlage a usge tauscht 
Würde . 

- Kenntni s g en ommen -

d) S parkas s endire~t ol Kle in 
------ - -----------------

Rat s h e rr s t ei n e rt f ragt nach d e m F ortgang d e r Ent
Wicklung in d e r Ange l egenhe it S ~arkas s endirekt or Kl e in . 

o b e r b ü r ge r m eis t e r i st be i d e r Be d eutung d e r 
Ange l egenhei t berei t , in d e r nächsten nichtöf f e ntlichen S i t zung 
eingeh end zu berich t en . 

- Kenntnis genommen -

e) ~~raßenreinigung i n de r Inne n s tadt --------------------------------

Ratsherr S ich e 1 s c h m i d t weist auf die im Verhält 
nis z u skandinavischen Lände rn s tarke Ve rschmutzung der Innen-
tadt i n Ki e l hin . Die b isherige Re inigung r e iche nicht mehr aus, 

Die s e Au s führungen karm Stadtrat S c hub e r t nur be stä
tigen , mö chte hi e r a u s a be r nicht s o s ehr de r straßenre inigun g 
als vie lme h r all en Bürge rn d e r Stadt e inen Vorwurf machen . Wäh 
rend d i e n orddeut ehen Städte frühe r we g en ihrer Saube r keit be 
~annt g e we sen seien , könne man da s h e ute nicht mehr behaupten , 
lnsbes onde re wenn man skandinavische Städte kenne . Die Tage s 
pr es s e soltte e inmal mehr die Bür ger s chaft hi e r a n erinnern . 

Stadtrat Wes t p haI we ist auf die unbesetzten Stell en 
beim Stadtreinigungs - und Fuhramt hin und ist gern bereit , in 
einer der nächsten S i tzungen e inmal e inen eingehenden Bericht 
Zu diesem Thema zu gebe n . Die F orderung v on Stadtrat Schubert, 
die Bürger mehr zur Sauberkeit zu e rzi ehen , könne er nur unter
stütz en . Auch di e nach s e i ner Amtsübernahme angelaufene Papier 
korbak ti on sei einmal mehr e in Be ispiel dafür gewesen, wie wenig 
Verständnis v on manchen Kieler Bürgern dem Bemühen des Stadt
reinigungs- und Fuhramtes entge gengebracht werde . 

- Kenntnis genomme n -

f) ~ieler Verkehrs AG 
-----------------

Ratsherr S c h ä f erbittet die Kieler Ve rkehrs AG und 
~or allem dere n Fahrplanreferenten, sich einmal um den Einsatz 
lnsbes ondere der Linie 1 in der Wik in der Zeit des Berufs 
schülerv.erkehrs zu kümmern . Immer wieder könnt en andere Fahr
gäste deswegen nicht mehr mitgenommen werden , weil die Straßen
bahnen zu diesen Zeiten mit Berufsschül ern überfüllt seien . 

- 1~· -
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Ebens o bittet Ratsherr Schäfer im Namen aller Kie l er Mütter 
mi t Kindern die Ki e l e r Verkehrs AG um mehr Einsicht bei der 
Ausl egung ihrer Vorschriften . Wiederholt sei es vorgekommen , 
daß Müt t er mit Kinderwagen auch außerhalb der Hauptverkehrs 
zeiten wegen bestehender Vorschriften nicht mitgenommen würden 
und das , obwohl in einem Fall sogar die Mitfahrer die betref 
fend e Schaffnerin um ein Entgegenkommen gebeten hätten . Kiel 
Sei d och eine kinderfreudige Stadt . Sol che Vorfälle dürften 
nicht v orkommen . 

~ t a d t prä s i den t 
Uherprüfen . 

sagt zu , die Angelegenheit zu 

- Kenntnis genommen -

Stadtpräsident 

ut: R herr 
(Schri tführer) 

S t a d t K i e 1 ~/. Q I ; v. 
Der Oberbürsermeister ~Mtl . dell . . .. j ..... . . ... 

- Hauptamt - - tftt ~ -
1.) WideJ'sprudl -----.---- . . .. . .. .. . ... . . 

2.) it~ Stadn.t. ~ i_~ ... , 
RN~~ ~.. ~ 





H 
aUptamt Kiel, den 8. September 1964 

al ~O/q tf;1f 4. 
1) Abschrift der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung am 20. August 1964 

erhält das Büro des Stadtpräsidenten zur Kenntnis. 

2) Auszüge erhalten: 

Von Punkt 20) 1. der Niederschrift: Schul- und Kulturamt z.K. 
11 11 3 u. 4 11 11 Hauptamt z.K.u.w.V. 
11 11 5 11 11 Hauptamt z.K.u.w.V. 
11 11 5b 11 11 Fremdenverkehrsamt z. K . u . w . V . 
11 11 6 11 11 Statistisches Amt z. K. u. w. V. 
11 11 7 11 11 Statistisches Amt z.K.u.w.V. 
11 11 

8 11 11 Statistisches Amt z.K.u.w.V. 
11 11 9 11 11 Fürsorgeste 11 e für Kr iegsopfer z. K. u. w. V . 
11 11 10 11 11 0) Bauverwa 1 tungsamt z. K . u. w . V . 

b) Statistisches Amt z. K. 
c) Tiefbauamt z. K. 

11 11 11 11 11 Schul- und Kulturamt z.K.u.w.V. 
11 11 12 11 11 0) Amt für Vertriebene, Flüchtl inge und Kriegs-

geschädigte z. K. u. w. V. 
b) Kämmereiamt z.K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 11 13 11 11 0) Personalamtz.K. 
b) Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 11 14 11 11 0) Schul- und Kulturamt z.K. 
b) Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 11 15 11 11 0) Sozialamt z.K.u.w.V. 
b) Kämmere i amt z. K. 

11 11 16 11 11 0) Tiefbauamt z.K.u.w.V. 
b) 2 x Kämmere iamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 11 17 11 11 0) Tiefbauamt z.K.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z.K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 11 18 11 11 0) Tiefbauamt z. K. 
b) Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 
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Von Punkt 19 der Niederschrift: a) Schlachthofbetriebe z. K. 
b) Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

" " 20 " " a) Stadtwerke z. K. 
b) Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

" " 21 " " a) Bauverwa I tungsam t z. K . 
b) Stadtplanungsamt z. K. 
c) Tiefbauamt z. K. 
d) Kämmereiamt z.K. 

" " 22c " " a) Tiefbauamt z. K. 
b) Ordnungsamt z. K. 

" 11 22d " " Personalamt z. K. u. w. V. 

" " 22e " " Stadtreinigungs- und Fuhramt z.K.u.w.V. 

" " 22f " " Am t für Wi r tsc haftsförderung z. K . u. w . V . 

N ichtöffentl iche Sitzung 

" " " " a) Liegenschaftsamt z.K.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

" 11 2 " 11 a) Liegenschaftsamt z. K. u. w. V. 
b) 2 x Kämmereiamt z. K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

" " 3 11 " a) Liegenschaftsamt z.K.u.w.V. 
b) 2 x Kämrnereiamt z.K. 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

11 " 4 11 " a) 2 x Kämmereiamt z.K.u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z. K. 

" " 5 " " Personalamt z.K.u.w.V. 

" " 6 " " Schul- und Kulturamt z.K.u.w.V. 

3) ZdA. 
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